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Die Dorfgemeinschaft Tannhausen e.V. lädt
am Samstag, 19.11. zu zwei Veranstaltungen
ins Dorfgemeinschafshaus Tannhausen ein

Nils Karlsson Däumling
Um 15 Uhr spielt das „Figurentheater unterwegs“ das Stück „Nils
Karlsson Däumling“. Das Figurentheaterstück nach Astrid Lindgren
handelt von Einsamkeit und Abenteuer. Der Eintritt kostet 4 €. 

Running Gags – A capella vom Feinsten
Ab 20 Uhr bieten die „Running Gags“ aus Fleischwangen A capella
vom Feinsten. Die Running Gags sind fünf gestandene, junge Männer.
Sie singen am liebsten Lieder ihrer großen Vorbilder, der Comedian
Harmonists. Allerdings umfasst ihr Repertoire weit mehr: Schlager,
moderne Popsongs und auch so manches Heimatlied, alles a capella,
zumindest fast alles. Karten zu 12 € sind im Gästeamt in Aulendorf
und unter Tickets@Dorfgemeinschaft-Tannhausen.de erhältlich.

Kino im Bürgermuseum
Samstag, 19. November 2016

Film 1: 19 Uhr –WIR SIND DIE NEUEN
Filmkomödie zum Generationenkonflikt, 2014

Pause mit Bewirtung

Film 2: 21 Uhr – JESUS LIEBT MICH
Spielfilm von und mit Florian David Fitz, 2012

Unkostenbeitrag: 5 Euro

Bürgermuseum im Alten Kino · Schulgässle 8 · 88326 Aulendorf
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Redaktions- & Anzeigenschluss:
Montag, 21. November 2016, um 11 Uhr

Redaktionelle Beiträge an aulendorf-aktuell
@aulendorf.de, Telefon 07525/934-107

Anzeigen bitte direkt an die Druckerei!
aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Öffentliche Sitzungen:
Montag, 28. November 2016
Gemeinderat, Ratssaal

Mittwoch, 14. Dezember 2016
AUT, kleiner Sitzungssaal

Entsorgungstermine:
Die Termine für die Entsorgung von Haus-,
Biomüll und Papier entnehmen Sie bitte dem
Entsorgungskalender des Landratsamtes
Ravensburg, der jedem Haushalt zugestellt
wurde, bzw. im Internet unter 
www.landkreis-ravensburg.de

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 19. November 2016
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Löwen-Apotheke Ravensburg,
Bachstr. 22, Tel. 0751/23295

Sonntag, 20. November 2016
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Achtal-Apotheke Baienfurt,
Ravensburger Str. 6, Tel. 0751/5069440

Alle Apotheken-Notdienste in Ihrer Nähe 
erfahren Sie unter Tel. 0800/0022833

Alarmierung bei Notfällen:
Polizei Aulendorf/Altshausen 07584/92170
nach 20.00 Uhr 0751/8036666
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst 112
Wasserversorgung Stadt während u. 
außerhalb der Dienststunden 911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen u. Zollenreute 
während der Dienststunden 07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom 0800/3301000
EnBW/Strom 0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH 0800/7750001
Todesfälle 934105
nach Dienstschluss: 8437
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Auflage: 1.850 Exemplare, Anzeigenpreise: 1-sp./45 mm, s/w = € 0,45 / farbig = € 0,65 Kündigung: jeweils zum Rechnungsjahr: 1. April
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88326 Aulendorf, Tel. 07525/522
Anzeigenannahme, Abonnenten Druck u. Verlag: Druckerei Marquart GmbH, Fax 07525/547, aulendorf-aktuell@druckerei-marquart.de

Der Gemeinderat der Stadt 
Aulendorf hat am 10.10.2016 

folgendes Redaktionsstatut für das
gemeindliche Mitteilungsblatt 

„Aulendorf aktuell“ beschlossen
1. Zur Veröffentlichung öffentlicher Bekannt-
machungen der Stadt, sonstiger amtlicher
Mitteilungen und zur Information der Be-
völkerung über Gemeindeangelegenhei-
ten gibt die Stadt Aulendorf ein Amtsblatt
heraus. Es führt die Bezeichnung „Aulen-
dorf Aktuell“.
Das Amtsblatt erscheint in der Regel wö-
chentlich und in der Regel am Freitag, an
Feiertagen am vorhergehenden Werktag.
Abweichungen sind nur mit Zustimmung
der Stadt zulässig.

2. Herausgeber, Druck, Verteilung, Verant-
wortlichkeit, Redaktionsschluss

2.1 Herausgeber des Amtsblatts ist die
Stadt Aulendorf.

2.2 Mit dem Druck und der Verteilung wird
eine Druckerei beauftragt.

2.3 Das Amtsblatt besteht aus einem amtli-
chen und einem nichtamtlichen Teil, die
zusammen den redaktionellen Teil bil-
den, sowie aus einem Anzeigenteil.
Verantwortlich für den Inhalt des redak-
tionellen Teils ist der Bürgermeister. Die
Stadtverwaltung prüft alle eingehenden
Beiträge entsprechend ihrer presse-
rechtlichen Verantwortung und entschei-
det entsprechend des Redaktionsstatuts
über ihre Aufnahme in das Amtsblatt.
Die Verantwortung für den Anzeigenteil
liegt bei der beauftragten Druckerei.
Unbeschadet der presserechtlichen Ver-
antwortung ist für eine Veröffentlichung
im nichtamtlichen und im Anzeigenteil
der jeweilige Verfasser oder Inserent
bzw. die Organisation verantwortlich, in
deren Namen die Veröffentlichung er-
folgt. Redaktioneller Teil und Anzeigen-
teil sind zu trennen.

2.4 Der Redaktionsschluss ist immer mon-
tags um 11 Uhr. Bis zu diesem Zeitpunkt
müssen alle Beiträge einschließlich Fotos
im Posteingang der E-Mail Adresse au-
lendorf-aktuell@aulendorf.de eingegan-
gen sein. Verspätet eingegangene Beiträ-
ge können nicht berücksichtigt werden.
Fällt der Redaktionsschluss oder der Er-
scheinungstag auf einen Feiertag, wird
der Redaktionsschluss um einen Werk-
tag vorgezogen. Sonstige Abweichungen
werden rechtzeitig im Amtsblatt bekannt
gegeben.

2.5 Anzeigen werden direkt der Druckerei
übermittelt. Für Anzeigen gelten die von

Öffentliche
Bekanntmachung

der Druckerei festgelegten Zeiten zur
Übergabe.

3. Im redaktionellen Teil werden aufgenommen:
3.1 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt

Aulendorf und sonstige amtliche Mittei-
lungen der Stadt Aulendorf und anderer
öffentlicher Behörden und Stellen;

3.2 Sitzungsberichte und andere Veröffentli-
chungen der Stadtverwaltung;

3.3 Notdienste und Kontaktadressen für Hil-
fesuchende;

3.4 Veranstaltungshinweise, Veranstaltungs-
berichte und sonstige kurze Nachrichten
der Kirchen, Schulen, Kindertagesein-
richtungen und der örtlich eingetragenen
Vereine und sonstige Institutionen. Die
Mitteilungen werden in entsprechenden
Rubriken veröffentlicht.

3.5 Von Parteien und Wählervereinigungen
können Veranstaltungshinweise veröf-
fentlicht werden. Berichte und Kommen-
tare sind nicht zugelassen. 
Im Vorfeld von Wahlen sind bei Veröf-
fentlichungen das Neutralitätsgebot des
Amtsblatts und der Grundsatz der
Gleichbehandlung zu beachten. 

3.6 Mitteilungen der Gemeinderatsfraktionen
3.6.1 Gem. § 20 Abs. 3 GemO wird den im

Gemeinderat vertretenen Fraktionen
das Recht eingeräumt, ihre Auffassun-
gen zu Angelegenheiten der Gemeinde
darzulegen. Für diese Veröffentlichun-
gen steht die Rubrik „Aus den Fraktio-
nen des Gemeinderats“ zur Verfügung.
Die Rubrik erscheint im Amtsblatt je-
weils in der auf eine Gemeinderatssit-
zung nächstfolgenden Woche. 

3.6.2 Jeder Fraktion steht für ihre Beiträge
jeweils eine Spalte im Amtsblatt zur
Verfügung, das sind ca. 400 Wörter.

3.6.3 Verantwortlich für den Inhalt der Bei-
träge der Fraktionen in der Rubrik „Aus
den Fraktionen des Gemeinderats“
sind die jeweiligen Fraktionen selbst.
Am Schluss des jeweiligen Textes sind
der Name und die Fraktion des Verfas-
sers anzugeben.

3.6.4 Zulässig sind nur Themen mit gemeind-
lichem Bezug. Ein Äußerungsrecht zu
bundes- oder landespolitischen The-
men besteht nicht. Nicht zulässig sind
Wahlaufrufe und Wahlwerbung.

3.6.5 Um die Chancengleichheit bei Wahlen
und die Neutralität der Stadt während
der Vorwahlzeit zu gewährleisten, sind
Veröffentlichungen in der Rubrik „Aus
den Fraktionen des Gemeinderats“ in
einem Zeitraum von 6 Wochen vor
Wahlen ausgeschlossen (Karenzzeit).

3.7 Sonstige Mitteilungen von allgemeinem
Interesse. Über die Aufnahme entschei-
det das Bürgermeisteramt.

4. Im Anzeigen-Teil werden aufgenommen: 
4.1 Werbeanzeigen, Privatanzeigen und An-

Städtischer Wertstoffhof
Öffnungszeiten:

Mittwoch 10 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Freitag und Samstag 14 – 16 Uhr
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zeigen örtlicher Personenvereinigungen.
Zur Entgegennahme von Anzeigen ist
das Bürgermeisteramt berechtigt, aber
nicht verpflichtet.

5 Grundsätze
5.1 Das Amtsblatt ist nicht Teil der Mei-

nungspresse. Diesem besonderen Cha-
rakter des Amtsblatts ist bei allen Veröf-
fentlichungen Rechnung zu tragen, auch
im Anzeigenteil.

5.2 Veröffentlicht werden dürfen nur Mittei-
lungen, die auf Veranstaltungen und Ak-
tivitäten mit lokalem Bezug hinweisen
oder darüber berichten und von allge-
meinem Interesse sind.

5.3 Die Mitteilungen müssen knapp und sach-
lich formuliert werden. Ausgeschlossen
sind tages- und parteipolitische Beiträge
(Ausnahme: Beiträge von Fraktionen unter
3.6.) sowie Beiträge, die gegen gesetzli-
che Vorschriften, die guten Sitten oder die
Interessen der Stadt Aulendorf verstoßen.

5.4 Die Endredaktion behält sich die Stadt-
verwaltung vor. Für sämtliches Bildmate-
rial müssen die Rechte geklärt sein. Mit
der Übersendung eines Bildes oder Pla-
kats an das oben genannte E-Mail Post-
fach bestätigt der Autor des Artikels,
dass er bzw. seine Organisation die Bild-
rechte besitzt.

5.5 Beiträge müssen als Textdokument (vor-
zugsweise Word-Dokument) eingereicht
werden. Bilder sind als separate Datei, in
der höchstmöglichen Auflösung, zu über-
senden. Sie werden nur bei einem ausrei-
chenden Platz veröffentlicht. Des Weite-
ren müssen die Bilder einen Bezug zu
dem Bericht besitzen. 

5.6 Die Titelseite dient in erster Linie zur In-
formation und Ankündigung von Veran-
staltungen der Stadt Aulendorf. Es kann
örtlichen Vereinen und Organisationen
die Belegung der Titelseite gestattet
werden. Dies ist insbesondere möglich
bei Veranstaltungen zugunsten eines
wohltätigen Zwecks, Jubiläen oder Ver-
anstaltungen mit einer besonderen Be-
deutung für die Stadt Aulendorf. Über
die Vergabe der Titelseite entscheidet
die Verwaltung unter den Aspekten des
Eingangsdatums, der Verfügbarkeit und
der Gleichbehandlung. Ein Anspruch auf
die zur Verfügung- Stellung der Titelseite
bei Vormerkung besteht nicht.

5.7 Es besteht kein Rechtsanspruch auf eine
Veröffentlichung. Ein Abdruck von Beiträ-
gen kann, auch wenn diese dem vorlie-
genden Redaktionsstatut entsprechen,
nur erfolgen, soweit der übliche Umfang
des redaktionellen Teils dies noch zulässt.
Die Veröffentlichung desselben Beitrags
kann einmal wiederholt werden. Der amt-
liche Teil hat in jedem Fall Vorrang.

5.8 Eine Veröffentlichung von Leserbriefen
oder von sonstigen Äußerungen einzel-
ner Personen erfolgt nicht, auch nicht in
Form von Anzeigen gegen Entgelt.

5.9 Zur Deckung der Kosten des Amtsblatts
dürfen gewerbliche Anzeigen, Privatanzei-
gen und Anzeigen von Organisationen so-
wie Wahlanzeigen veröffentlicht werden.
Anzeigen werden im Anschluss an den re-
daktionellen Teil veröffentlicht. Es besteht

die Möglichkeit, Beilagen in das Amtsblatt
einzulegen. Diese gehören ebenfalls zum
Anzeigenteil. Für Anzeigen gelten die Prei-
se der Druckerei. Diese entscheidet über
die Annahme oder Ablehnung nach ihren
betrieblichen Gegebenheiten. Anzeigen
dürfen nicht gesetzeswidrigen Inhaltes
sein, sich gegen Personen oder Perso-
nengruppen, oder gegen die Interessen
der Stadt Aulendorf richten.

6. Gewährleistung
Eine Gewährleistung, insbesondere für die
Platzierung von Veröffentlichungen, für
den vollständigen und richtigen Abdruck
dieser sowie die Folgen, die aus einer ver-
sehentlichen Unterlassung oder Fehler-
haftigkeit der Veröffentlichung entstehen,
wird durch die Stadt Aulendorf ausdrück-
lich ausgeschlossen.

Aulendorf, 10.10.2016
Matthias Burth, Bürgermeister

Bekanntmachung von Plänen nach
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz

Lärmaktionsplan 
für die Stadt Aulendorf

Im Jahr 2002 trat die „Richtlinie des Europäi-
schen Parlaments und des Rates über die Be-
wertung und die Bekämpfung von Umge-
bungslärm“ (Richtlinie 2002/49/EG) in Kraft.
Diese EU-Umgebungslärmrichtlinie wurde im
Jahr 2005 im Bundes-Immissionsschutzge-
setz in § 47 a-f in deutsches Recht umgesetzt.
Die erforderliche strategische Lärmkartierung
einschließlich der Betroffenheitsanalyse für
Straßen mit mehr als 3.000.000 Kfz/Jahr
(8.200 Kfz/24h) wurde in Baden-Württemberg
von der Landesanstalt für Umwelt, Messungen
und Naturschutz (LUBW) durchgeführt. Die
ebenfalls zu kartierenden Haupteisenbahn-
strecken mit einem Verkehrsaufkommen von

über 30.000 Zügen/Jahr erfolgte durch das Ei-
senbahnbundesamt, das auch für die Aufstel-
lung eines bundesweiten Lärmaktionsplanes
für die Haupteisenbahnstrecken zuständig ist.
Auf der Grundlage der Lärmkartierung der
LUBW hat die Stadt Aulendorf einen Lärmak-
tionsplan für den Straßenverkehrslärm mit ei-
nem Maßnahmenkonzept zur Lärmminde-
rung an den Lärmschwerpunkten aufgestellt. 
Der Gemeinderat der Stadt Aulendorf hat in
seiner Sitzung am 28.09.2015 den Lärmakti-
onsplan in der Fassung vom 12.10.2015 be-
schlossen. Dieser Beschluss wird hiermit
bekannt gemacht. Jedermann kann den
Lärmaktionsplan während der Dienststun-
den im Rathaus der Stadt Aulendorf, Haupt-
straße 35, 88326 Aulendorf, Bauamt, Ebene
8, Zimmer 803 einsehen. Der Lärmaktions-
plan ist zudem auf der Homepage der Stadt
Aulendorf unter http://www.aulendorf.de/in-
dex.php?id=359 abrufbar.

Aulendorf, 14.11.2016
Matthias Burth, Bürgermeister

Bekanntmachung zu 
Verkehrsflächen:

1.) Verkehrsüberlassung von Straßen und
eines Fußweges

Im Geltungsbereich des rechtskräftigen Be-
bauungsplanes „Wohngebiet Safranmoos“
auf der Gemarkung Aulendorf sind die fol-
genden Verkehrsflächen ausgewiesen:
1. Safranmoossstraße
2. Ingwerstraße
3. Kardamomweg
4. Chiliweg
5. Zimtweg
6. Fußweg
Die Verkehrsflächen unter Nr. 1 – 6 wurden
hergestellt und werden mit dieser öffentli-
chen Bekanntmachung dem öffentlichen



Da der Schneepflug eine Breite von mehr als
3 Metern hat, sollte ein Fahrstreifen von 3,50
Meter freigehalten werden, um den Räum-
und Streudienst nicht zu behindern.
Wie in den Vorjahren werden aus diesem
Grund in der Eckstraße wieder zusätzliche
Halteverbotsbereiche eingerichtet.

Bauamt/Ordnungsamt

Das Bürger- und Gästebüro 
informiert

Vor einem Jahr trat das neue Bundesmelde-
gesetz in Kraft.
Für An- und Ummeldungen benötigen Sie
neben Ihren Ausweisdokumente eine Bestä-
tigung des Wohnungsgebers, die Sie von ih-
rem Vermieter erhalten.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Homepage www.aulendorf.de, auf der Sie
das Formular herunterladen können.

Bürgerbüro

Schadstoffsammlung 
im Stadtbereich Aulendorf

Am Freitag, 25 November 2016 findet die
diesjährige Schadstoffsammlung statt.
Das mobile Fahrzeug befindet sich in Aulen-
dorf beim Betriebshof, Auf der Steige 62 von
8.00 Uhr – 10.30 Uhr und in Blönried beim
Sportheim von 16.00 Uhr – 17.30 Uhr.
Angenommen werden: Haushaltsbatterien,
Autobatterien, Leuchtstoffröhren (max. 20
St.)., Chemikalien (max. Einzelgebinde 20 l),
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Holz- und
Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säu-
ren, Laugen, Spraydosen mit Restinhalt.
Die Annahme ist kostenlos für Haushalte und
Kleingewerbebetriebe bei Mengen unter 15
kg.

Betriebsfeier 
am 29. Dezember 2016

Die jährliche Betriebsfeier der Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen der Stadtverwal-
tung und der städtischen Einrichtungen
findet am Dienstagnachmittag, 29. No-
vember statt. Die städtischen Einrichtun-
gen sind daher geschlossen und auch te-
lefonisch nicht erreichbar.
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2 StrG und die Verkehrsflächen Nr. 11 – 12
werden als Gemeindeverbindungsstraße im
Sinne des § 3 Abs. 2 Ziffer 1 StrG eingestuft. 
Die Verkehrsüberlassung und Widmung der
unter Nr. 1 – 12 genannten Verkehrsflächen
gilt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung
als bekannt gegeben. Gegen die vorstehen-
de Verfügung kann innerhalb eines Monats
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung Wi-
derspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift
bei der Stadt Aulendorf, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf, einzulegen.

Aulendorf, 14.11.2016
Matthias Burth, Bürgermeister

Winterdienst
Die Stadtverwaltung bittet dringend, Autos
bei starken Schneefällen nicht am Straßen-
rand zu parken, da sonst die Räumarbeiten
durch Schneepflüge stark beeinträchtigt
werden. Außerdem besteht die Gefahr, dass
abgestellte Fahrzeuge beschädigt werden.

Stadt informiert

Verkehr überlassen. Sie gelten damit gemäß
§ 5 Abs. 6 des Straßengesetzes Baden-
Württemberg (StrG) als gewidmet. Die unter
Nr. 1 – 5 genannten Straßen werden als Orts-
straßen im Sinne des § 3 Abs. 2 Ziffer 2 StrG
eingestuft, der unter Nr. 6 genannte Fußweg
wird als beschränkt öffentlicher Weg (Fuß-
weg) im Sinne des § 3 Abs. 2 Ziffer 4 StrG
eingestuft.

2.) Widmung von privaten Grundstücks-
teilflächen

Zur Herstellung einer verkehrlichen Durch-
gängigkeit von Aulendorf über die Wohnlage
„Auf der Scheibe“ bis zum Anschluss an die
Landesstraße L284 werden folgende private
Wegflächen auf der Gemarkung Aulendorf
dem öffentlichen Verkehr überlassen:
7. Teilfläche des Flurstücks Nr. 458/0 (Weg)
8. Teilfläche des Flurstücks Nr. 457/0 (Weg)
9. Teilfläche des Flurstücks Nr. 460/0 (Weg)
10. Teilfläche des Flurstücks Nr. 462/0 (Weg)
11. Teilfläche des Flurstücks Nr. 466/4 (Weg)
12. Teilfläche des Flurstücks Nr. 462/0 (Weg)
Die unter Nr. 7 – 12 genannten Teilflächen
werden mit der Bekanntmachung gemäß § 5
Abs. 4 StrG dem öffentlichen Verkehr gewid-
met. Die Verkehrsflächen Nr. 7 – 10 werden
als Ortsstraßen im Sinne des § 3 Abs. 2 Ziffer

Geschwindigkeitskontrollen der Polizei in Aulendorf
Kontrollort Kontrolltag; Uhrzeit Zulässige Höchst- Gemessene Überschreitungen Gemessene Höchst-

geschwindigkeit Fahrzeuge geschwindigkeit
Blumenau 19.08.2016; 06.32 – 09.15 70 km/h 250 53 (21,2 %) 101 km/h
Saulgauer Straße 26.08.2016; 06.47 – 08.30 50 km/h 189 17 (9,0 %) 70 km/h
Riedweg 29.08.2016; 06.35 – 08.30 30 km/h 51 3 (5,9 %) 48 km/h
Hauptstraße 29.08.2016; 10.08 – 12.00 20 km/h 267 30 (11,2 %) 38 km/h
Schulstraße 19.09.2016; 06.28 – 09.00 30 km/h 60 1 (1,7 %) 40 km/h
Breiteweg 20.09.2016; 06.30 – 08.30 30 km/h 44 3 (6,8 %) 45 km/h
Haslach 21.09.2016; 13.50 – 15.30 50 km/h 217 54 (24,9 %) 75 km/h
Schussenrieder Straße 22.09.2016; 09.30 – 12.00 30 km/h 411 69 (16,8 %) 57 km/h
Bruckstraße 27.09.2016; 06.31 – 08.30 30 km/h 94 10 (10,6 %) 43 km/h
Allewindenstraße 29.09.2016; 06.30 – 08.30 50 km/h 772 56 (7,3 %) 75 km/h
Geiger-Röschen 05.10.2016; 06.30 – 08.30 50 km/h 257 45 (17,5 %) 74 km/h



5Aulendorf Aktuell Freitag, 18. November 2016

beschlossene Integrationsbeirat gegründet.
Herzlich Willkommen sind weitere Interes-
sierte an der ehrenamtlichen Flüchtlingsar-
beit. Unverbindlicher Kontakt kann mit dem
Helferkreis Asyl (info@helferkreis-asyl-aulen-
dorf.de) aufgenommen werden. Wer direkt
den neuen Newsletter von der Integrations-
beauftragten der Stadt, Sonja Hummel, er-
halten möchte, melde sich unter sonja.hum-
mel@aulendorf.de.

Vielfalt genießen: 
Flüchtlinge und Helferkreis
bewirten bei den „Aulen -
dorfer Genießer-Wochen“

Zum ersten Mal nehmen syrische Flüchtlinge
am Sonntag, den 20. November, bei den
„Aulendorfer Genießer-Wochen“ teil. So wird –
neben der kulturellen – auch die kulinarische
Vielfalt in Aulendorf bereichert. Von 11.30 bis
14.30 Uhrwird in der Schlossbrauerei, Haupt-
straße 30, warme syrische Küche angeboten,
danach bis 17 Uhr süßes Gebäck.
Nach der überwältigenden Resonanz am „In-
ternationalen Stand“ beim Schlossfest im Au-
gust, werden die Geflüchteten aus Syrien und
der Helferkreis Asyl Aulendorf erneut die Är-
mel hochkrempeln: „Mandi, Maryna und Fat-
teh“ heißen die traditionellen syrischen Ge-
richte, die den Gästen als Hauptspeise
angeboten werden. Was genau sich hinter
diesen Bezeichnungen verbirgt, gilt es zu ent-
decken. So viel sei verraten: es ist für jeden
Geschmack etwas geboten, egal ob salzig,
mit Fleisch oder vegetarisch. Zusätzlich zu
Beilagen und süßen Leckereien, werden ori-
entalischer Kaffee und Schwarztee serviert. 
Alle interessierten BesucherInnen sind herz-
lich eingeladen, kulinarisch auf die Entde-
ckungsreise zu gehen und mit den syrischen
Nachbarn in Aulendorf ins Gespräch zu
kommen.

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Paula Weggenmann, Aulendorf

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 19. November 2016 
10.00 Uhr Hl. Messe im Wohnpark 
18.00 Uhr Jugendgottesdienst zum Jugend-
sonntag 

Standesamt

Frau Florentina Schwarz, 
Aulendorf zum 80. Geburtstag
zur „Goldenen Hochzeit“
dem Ehepaar Cornelia und
Franz Pink, Aulendorf

Wir gratulieren herzlich

Kirchen

Kostenpflichtige Annahme für Gewerbetrei-
bende bei Mengen von 15 – 500 kg – unbe-
dingt Anmeldung erforderlich bei Fa. Remon-
dis, Frau Schumacher, Tel. 07455/ 947722,
Fax 07455/947760, e-mail: kerstin.schuma-
cher@remondis.de.
Bitte beachten: Altöl kann bei allen Öl-Ver-
kaufsstellen gegen Vorlage des Kassenbons
zurückgegeben werden (gesetzliche Rück-
nahmepflicht). In Ausnahmefällen erfolgt bei
der Problemstoffsammlung die kostenpflich-
tige Annahme von Kleinmengen.
Batterien nimmt jeder Händler zurück, ein
Kassenbon ist dafür nicht vorzulegen (ge-
setzliche Rücknahmepflicht). Bei neueren
Autobatterien gilt die Pfandpflicht, ältere Au-
tobatterien können bei der Problemstoff-
sammlung abgegeben werden. Alte Feuerlö-
scher können über Vertreiber dieser Geräte
entsorgt werden. Eingetrocknete Dispersi-
onsfarben können Sie in die Mülltonne ge-
ben und nicht zur Problemstoffsammlung.
Spachtelrein entleerte Kunststoff-Eimer von
Dispersionsfarben können in den RaWEG-
Sack und werden recycelt. Altmedikamente
können Sie in die Mülltonne geben, aber bit-
te darauf achten, dass Kinder keinen Zugriff
haben.

Stellungnahme der BUS
Fraktion zum Thema:

„Einsatz Elektromobilität bei
Stadtverwaltung und Bauhof”

Kommunen sind wichtige Multiplikatoren bei
der Verbreitung der Elektromobilität. Gerade
weil sie einerseits die Rahmenbedingungen
für Mobilität gestalten und andererseits Mo-
bilitätsangebote selbst nutzen. Neben der
Vorbildfunktion gestalten die öffentlichen
Verwaltungen mit der Infrastruktur- und Ver-
kehrsplanung den Bereich Mobilität aktiv
mit. Dies erfordert Maßnahmen z.B. bei der
Elektrifizierung von kommunalen Fahrzeug-
flotten und dem Aufbau einer Ladeinfra-
struktur.
In der Gemeinderatssitzung am 07.11. wurde
im Aulendorfer Gemeinderat ein Prüfantrag
der BUS-Fraktion behandelt. Es ging dabei
darum, durch Auswertung der Fahrtenbü-
cher der Stadtverwaltung festzustellen, ob es
sinnvoll ist, Dienstfahrten der Stadtverwal-
tung mit Elektrofahrzeugen zurückzulegen.
Für die Zusammenstellung der Fahrtenbuch-
daten durch die Stadtverwaltung möchte
sich die BUS Fraktion bedanken. Somit
konnte für den Gemeinderat eine aussage-
kräftige Analyse der Dienstfahrten erstellt
werden. Diese hat ergeben, dass im Jahr
2015 von 584 erfassten Dienstfahrten 516
Fahrten (88,4 %) unter 30 Kilometer waren.
Es wurde auch ersichtlich, dass 177 Fahrten
(30,3 %) sogar unter fünf Kilometer waren.
Die BUS Fraktion sieht sich bestätigt, dass
ein ganz erheblicher Teil der dienstlichen
Wege der Stadtverwaltung durch Elektro-
fahrzeuge bewältigt werden kann.

Aus den Fraktionen
des Gemeinderats

Aktuell laufen verschiedene Programme,
welche die Anschaffung von Elektrofahrzeu-
gen fördern. Aulendorf nimmt an dem LEA-
DER-Programm teil und ist dem Verein „Re-
gionalentwicklung Mittleres Oberschwaben”
beigetreten. Hier wurden Workshops zum
Thema Mobilität abgehalten. Ziel ist es ein
Förderprogramm für E-Ladeinfrastruktur
und Beschaffung von E-Fahrzeuge, ganz
speziell für die Oberschwäbischen Gemein-
den, zu entwickeln. Nach Auswertung der
Daten und der Fördermöglichkeiten ist die
BUS-Fraktion mehr denn je davon über-
zeugt, dass der Einsatz von Elektrofahrzeu-
gen sowie der Aufbau einer Ladeinfrastruk-
tur für die vielen lokalen und regionalen
Fahrten der Stadtverwaltung Sinn macht.
Wir freuen uns darauf, dieses sehr wichtige
Thema im Gemeinderat weiter zu befördern.

Flüchtlinge ziehen nächste Wo-
che innerhalb Aulendorfs um
Seit November letzten Jahres haben circa 90
syrische Flüchtlinge im ehemaligen Altenheim
Zuflucht gefunden. Da dieses nun ab Novem-
ber als kommunale Anschlussunterbringung
genutzt wird, werden nun ein Teil der Flücht-
linge in die Container-Anlage im Lehmgru-
benweg einquartiert. Diese wird dann als 
vorläufige Unterbringung vom Landkreis ein-
gerichtet. Der Sozialbetreuer der Caritas Bo-
densee-Oberschwaben, Stefan Fischer und
Fabian Doser, werden auch künftig An-
sprechpartner der Flüchtlinge bleiben.
Dank des großartigen Engagements des Hel-
ferkreis Asyl Aulendorf wurde bereits einiges
an Integrationsarbeit geleistet: Ideen-Wettbe-
werb, Stand mit syrischen Spezialitäten beim
Schlossfest, das wöchentliche Café Asyl und
der Frauentreff bringen Flüchtlinge und Einhei-
mische in Kontakt. Aber auch die Geflüchteten
selbst sind aktiv: sei es bei Deutsch- und Inte-
grationskursen, bei gemeinnütziger Arbeit in
der Friedhofspflege, bei Praktika oder bereits
richtig angestellt in einem Handwerksbetrieb.
Seit September wird die Arbeit der Caritas
von Jakob Schillinger, im Zuge eines Bun-
desfreiwilligendienstes (Bufdi), unterstützt.
Ebenfalls erfolgreich war die Bewerbung auf
die nächste Phase des Programms „Ge-
meinsam sind wir bunt“ des Sozialministeri-
ums. In Kürze wird der vom Gemeinderat

Asyl/Flüchtlinge
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Parkplatz). Zu allen Gottesdiensten sind
Sie herzlich willkommen!
Bei Fragen und für Mitfahrgelegenheit wen-
den Sie sich bitte an den Gemeindevorste-
her Jürgen Frank, Tel. 07525 – 921335
Infos: www.nak-sued.de oder www.nak.org

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum

Heilige Messe
Sonntag um 10.00 Uhr Vortragssaal
Freitag um 19.00 Uhr Kapellchen

Anbetung vor dem Allerheiligsten
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr
2. Dienstag im Monat: 19.45 bis 20.45 Uhr
2. Freitag im Monat: 19.45 bis 24.00 Uhr

Tommy Nube als 
„Schwobaseggale“

Freitag 18.11.2016, 20 Uhr in der Spielerei.
In dem Kabarettstück »Schwobaseggale«
empfiehlt sich Tommy Nube, ganz der
schwäbischen Tüftlertradition verpflichtet,
als Entdecker einer neuen Form der Strom-
gewinnung: »Wenn nemlich des Hochdeut-
scha mit dem Schwäbischa zammekommd,
no endschtod do so a Schpannung ond mer
kend do richtig Schtrom von gewinna.« Da-
bei schlüpft er in die verschiedensten Cha-
rakterrollen, die der schwäbische Mikrokos-
mos anzubieten hat. Außerdem beweist
Tommy Nube mit wissenschaftlicher Präg-
nanz, dass die Schwaben eindeutig schlauer
sind als die Hochdeutschen. Diesen Sach-
verhalt betrachtet Nube als objektives Na-
turgesetz. Dies zum vordergründigen Ober-
flächenhumor. Die in das Stück geschickt
hineingearbeiteten Tiefendimensionen wer-
den nicht verraten. Sie dürfen aber vom Zu-
schauer entdeckt werden.
Mehr Infos unter www.tommynube.de
Karten-Vorverkauf: unter 07525/921350 (An-
rufbeantworter) oder im Wirtshaus Schalan-
der. Preise: 12 EUR (für vorher abgeholte
Karten) Abendkasse 14 EUR; keine numme-
rierten Plätze.

Romeo und Julia: Teenager-
Tragödie auf Blönrieder Bühne
In der Blönrieder Kulturhalle wird getanzt,
gekämpft, geflüstert, geschrien. Es wird
Theater gespielt. Dazu erklingt Julius Rim-
meles E-Gitarre, oft gesanglich begleitet von
Chiara Laux. Die Blönrieder Theater AG –
erstmalig unter der Leitung Pierre Grolls – in-

Veranstaltungen

eine Broschüre und eine Bestellliste. Dort
können Sie Ihre Bestellung eintragen. 
Sie können uns jedoch Ihre Bestellung auch
per E-Mail an mini.bini.aulendorf@gmail.com
schicken. Die Bezahlung erfolgt bei Erhalten
der Ware.
Bestellschluss ist am 30.11.16. Die Socken
können dann am Samstag, 17.12.16 von 17
bis 20 Uhr und am Sonntag, 18.12.16 von 9
bis 12 Uhr im katholischen Gemeindehaus
abgeholt werden. 

Kolpingfamilie
Die Kolpingfamilie trifft sich am Donnerstag,
24. November 2016 um 20.00 Uhr im Kath.
Gemeindehaus. Herr Willy Schillinger, neuer
Diakon der Kirchengemeinde, erzählt von
sich und seiner Arbeit. 

Nikolaus-Hausbesuche
Die Kolpingsfamilie bietet auch dieses Jahr
wieder Nikolausbesuche in den Familien an. 
Anmeldung (ab 19.00 Uhr) bei: Frau Inge-
borg Spieß, Grundesch 7, Steinenbach, Tel.
07525-2607. 

Gottesdienste
Evangelische Thomaskirche

Sonntag, 20. November – 
Ewigkeitssonntag
9.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Herrmann) –
Gemeinde-Café – Kinderkirche 

Veranstaltungen
Montag, 21. November
17.00 Uhr Jungschar

Dienstag, 22. November
20.00 Uhr KGR-Sitzung

Mittwoch, 23. November 
19.00 Uhr Jugendkreis auf der Dobelmühle
20.00 Uhr Griechisch Tanzen

Freitag, 25. November
17.00 Uhr SonRise

Regelmäßige Veranstaltungen 
Donnerstag
19.00 Uhr Posaunenchorprobe 
(1./3./5. d. Monats in Aulendorf)
18.30 Uhr ThomasBlockflöten
20.00 Uhr Kirchenchor

Samstag/Sonntag
15.00 Uhr Evang. Luther. Brüdergemeinde

Gottesdienste 
Neuapostolische Kirche 

Sonntag, 20. November 2016
9.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch 23. November 2016
20.00 Uhr Gottesdienst in Bad Waldsee 
mit unserem Bischof

Donnerstag 24. November 2016
kein Gottesdienst 

Die Gottesdienste finden in unserer Kirche
in Bad Saulgau in der Kramerstr. 12 statt!
(Parkmöglichkeit auch auf dem Friedhofs-

Sonntag, 20. November 2016 – 
Christkönigsfest 
9.00 Uhr Feierliches Hochamt mitgestaltet
von den Vereinen der Stadt, dem Musikverein
Tannhausen und dem Sängerbund Aulendorf 
11.00 Uhr Hl. Messe
18.00 Uhr Versöhnungsfeier

Veranstaltungen
Einstimmung in die besinnliche Zeit
Am Christkönigsfest Sonntag, 20. Nov.
2016 lädt die Kolpingfamilie von 10.30 –
17.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus zu einem
Familientag ein. Nach dem Gottesdienst
zum Christkönigsfest besteht die Möglich-
keit zum Mittagstisch mit anschließendem
Kaffee und Kuchen. Die Chorspatzen der
Grundschule Aulendorf unter der Leitung
von Frau Jutta Künzel-Sing treten auf. Der
Erlös dient der Unterstützung sozialer Aktio-
nen. Hierzu lädt die Kolpingfamilie die ganze
Gemeinde recht herzlich ein. 

Buchausstellung 
im Kath. Gemeindehaus

Die alljährliche Buchausstellung der KÖB
(Kath. öffentliche Bücherei) findet am Sonn-
tag, 20. Nov. 2016 von 10.30 bis 17.00 Uhr
statt. Man kann nach Herzenslust stöbern
und die ausgestellten Bücher, Taschen -
bücher, Kalender, Spiele und CDs auch be-
stellen. Der Reinerlös kommt unmittelbar
dem Etat der Bücherei zugute, die davon im
nächsten Jahr neue Bücher für alle Alters-
gruppen zum Ausleihen bereitstellen kann.

Versöhnungsfeier
Zum Abschluss des Jübiläumsjahres der
Barmherzigkeit wollen wir uns noch einmal die
Gelegenheit geben die bedingungslose Liebe
Gottes intensive in uns spüren zu lassen. Wir
wollen in einer ungezwungenen Form uns be-
sinnen und das bekennen was uns bewegt.
Am Sonntag, 20. November um 18.00 Uhr
beginnen wir im Gemeindehaus mit einer „an-
deren Art“ der Darstellung des Gleichnisses
des Barmherzigen Vaters (gestaltet von Herrn
Egon Wieland – Kurseelsorger Bad Waldsee).
Anschließend wollen wir den Abschluss der
Versöhnungsfeier in der Kirche feiern. Alle
sind herzlich eingeladen.

Sockenaktion der Ministranten
Wir Ministranten Aulendorf gestalten wieder
in Kooperation mit der Firma BUX&SOX aus
Bad Saulgau eine Aktion, bei der wir Boxen
mit verschiedenen Socken verkaufen möch-
ten. Diese werden in der Behindertenwerk-
stätte in Saulgau verpackt. Eine Box kostet
15 Euro und beinhaltet 2 – 6 Paar Socken.
Davon gehen 4 Euro Spende an uns Minis
für unsere Aktionen. Der restliche Betrag von
11 Euro setzt sich aus dem Warenwert und
einer Unterstützung für die Behinderten-
werkstätte in Bad Saulgau zusammen. 
Auf unserer Homepage http://minibiniaulen-
dorf.wix.com/miniaulendorf finden Sie einen
Link zu weiteren Informationen und eine
Auswahl an verschiedenen Socken. Zudem
liegen auf einem Tisch hinten in der Kirche
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Familientag zur Einstimmung
in die besinnliche Zeit

Im kath. Gemeindehaus St.
Martin am Sonntag, 20. Nov.
von 10.30 bis 17.00 Uhr.
Zu einer Buchausstellung der
kath. Bücherei, einem Auftritt
der „Chorspatzen“ der
Grundschule Aulendorf unter
Leitung von Frau Künzel-Sing
laden wir Sie ganz herzlich zu
unserem Familientag ein.

Wir bieten einen Mittagstisch, Kaffee, Ku-
chen und sonstige Getränke. Der Erlös ist für
die Unterstützung sozialer Aktionen sowie
für soziale Belange in unserer Pfarrei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Kolpingsfamilie Aulendorf

Förderverein Radsport und 
Wandern Aulendorf e.V. 
71. Wandertage mit 
14. Jugendwandertag

Verschiedene Streckenlängen für Wanderer.
Am 26. und 27. November veranstaltet der
Förderverein Radsport und Wandern Aulen-
dorf sein traditionelles Wanderwochenende.
Los geht’s am Samstag von 8 bis 13 Uhr.
Am Sonntag kann von 8 bis 12 Uhr gestartet
werden. Eine Teilnahme für Kurzentschlosse-
ne ist auch ohne Voranmeldung möglich.
Zielschluss ist am Samstag um 16 Uhr und
am Sonntag um 15 Uhr. Start und Ziel ist je-
weils die Stadthalle in Aulendorf
Jeder mit Lust an Bewegung ist eingeladen,
mit zu wandern. Auch Nordic Walker sind
herzlich willkommen, die ausgesuchten
Strecken sind hierfür auch geeignet. Zur
Auswahl stehen Strecken von 5 und 12 km.
Beim Jugendwandertag können Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahren teilnehmen. Auf
den Strecken sind 7 Quizfragen zu lösen.
Nach der absolvierter Wanderung erhalten
sie eine kleine Überraschung, ein Freige-
tränk sowie eine Urkunde.
Der Unkostenbetrag beträgt 2 Euro. Darin
enthalten sind die organisierte Wanderung
auf ausgeschilderten Strecken und kosten-
lose Fleischbrühe an allen Kontrollstellen 
sowie Versicherungen. Weitere Infos zur Ver-
anstaltung beim 1. Vorsitzenden des Förder-
vereins, Karl HEINZ, Tel./Fax 07525-8956
oder E-Mail radsport@sg-aulendorf.de
Der Förderverein ist Mitglied im Deutschen
Volkssportverband e.V. (DVV), der wiederum
zum Internationalen Volkssportverband e.V.
(IVV) gehört. Bundesweit sind dem DVV über
1.000 Vereine mit ca. 1,5 Millionen Mitglie-
dern angeschlossen. Die Vereine bieten auch
Nicht-Mitgliedern ein breites Angebot an
Volkssportarten: Schwerpunkt ist das Wan-
dern (über 90 %), darüber hinaus Nordic Wal-
king, Radfahren, Schwimmen, Skiwandern
und Inline-Skating. An den DVV-Wandertagen
nehmen jährlich zwei Millionen Wanderer teil.
Weitere Infos sowie aktuelle Veranstaltungs-
hinweise unter www.dvv-wandern.de.

szeniert William Shakespeares weltbekann-
tes Stück „Romeo und Julia“. 
Der Aufführung beginnt mit einer Videoein-
spielung. Durch einen äußerst seriösen
Nachrichtensprecher werden die Zuschauer
über die schlimmen Verhältnisse in Verona
informiert. Zwei rivalisierende Jugendbanden
bekämpfen sich bis aufs Blut, wie in einer
Life-Reportage zu sehen ist. Die wilde Meute
der Ragazzi scheut nicht mehr vor Waffenge-
brauch zurück. Diesem gewaltvollen Treiben
gebietet die Fürstin Veronas Einhalt. 
In der nächsten Szene zeigt die Kulisse eine
typisch italienische Altstadt, der Eiswagen
darf dabei nicht fehlen. Wir befinden uns vor
dem Haus der Capulets – Julias Elternhaus.
Der rosenumrankte Balkon wird in zartrotes
Licht getaucht. Doch der Friede währt nicht
lang. Die Halbstarken aus der Gang der Mon-
tagues – Romeos Familie – und der Capulets
treffen aufeinander. Es gibt Zoff, die Polizei
taucht auf, die Fürstin droht mit der Verban-
nung aus Verona, wenn es zwischen den ver-
feindeten Familien noch einmal zu gewaltsa-
men Auseinandersetzungen kommen sollte. 
„Romeo und Julia“ auf die Bühne zu bringen,
das heißt ein Spiel im Spannungsfeld zwi-
schen Aggression und Zärtlichkeit zu wagen.
Dass die Spieler der Theater AG St. Johanns
voll motiviert sind, ist in jedem Moment spür-
bar. Da gibt es Tybalt von den Capulets, den
Rowdy mit der rauen Stimme. Er provoziert,
prahlt mit seiner Kraft und bringt die Action
mit einem Satz nach vorne an die Rampe.
Auf der Seite der Montagues gibt es Mercu-
tio. Ein junger Mann, so wild und verrückt, so
zynisch und doch voller Lebenslust. Ein hell-
blonder Wirbelwind, der die Zuschauer ver-
hext. Den Gegenpol bildet Benvolio, der wie
die meisten anderen aus den Streetgangs
auch von einem Neuntklässler gespielt wird.
Mit seiner herrlich klangvollen Stimme füllt
der vernünftige Benvolio den Raum. Er geht
so in seiner Rolle auf, dass wir mit ihm bib-
bern, es möge ihm gelingen, den schwärme-
rischen Romeo wieder in die richtige Spur zu
bringen. Die Vertraute an der Seite Julias ist
ihre alte Amme. Keine leichte Rolle für eine
16-Jähige, aber glänzend gemeistert. Die
Amme stolziert, plappert, macht Kulleraugen
und spitzt die Lippen auf drolligste Art. Für
beste Unterhaltung ist gesorgt! 
Das Blönrieder Paar, Romeo und Julia, erin-
nert schon rein äußerlich an Leonardo DiCa-
prio und Claire Danes aus der bekannten Ver-
filmung. Sie zeigen uns die menschliche Tiefe
des Stückes, verkörpern das junge Liebes-
paar, bedenkt man ihr jugendliches Alter, mit
großer Authentizität. Neben der Schwierig-
keit, sich mit einem komplizierten Text ver-
traut zu machen, gibt es beim Spiel ja noch
ganz andere Herausforderungen: Wie soll
man auf der Bühne den magischen Moment
der plötzlichen Verliebtheit zeigen? Die Thea-
termacher Pierre Groll, Martin Schlenhardt,
Thomas Rist und Leonie Greiner setzen in
diesen Szenen vor allem auch auf die wun-
dervollen Sprachbilder Shakespeares. So
werden die tragenden Worte des Stückes
auch in englischer und deutscher Sprache an
die Seite der Bühne projiziert. Und auch die
Musik unterstützt: Julius Rimmele und Chiara
Laux übertragen die sehr emotionalen Mo-

mente in Klänge, die unter die Haut gehen.
Licht- und Soundeffekte werden da einge-
setzt, wo’s nötig ist. So wird ein Wendepunkt
in der Handlung von einem lauten Donner be-
gleitet, ein rauschendes Fest bei den Capu-
lets verträgt schon auch eine Lightshow und
die alchimistischen Künste zweier Nonnen
werden fürs Publikum gut sichtbar gemacht. 

Eine tolle Show, viel Unterhaltung und
durchaus bewegende Momente bescheren
alle Spieler der Blönrieder Theater AG mit ih-
rer Inszenierung von „Romeo und Julia“. Wer
Zeit und Lust hat, sollte sich das nicht entge-
hen lassen. Weitere Aufführungen finden
statt am 18., 19. und 20. November. Karten
kann man über das Sekretariat des Studien-
kollegs St. Johann reservieren lassen.

Kurkonzert mit der 
Saitenmusik Salteris

Am Sonntag, 20. November 2016 lädt das
Saitenquintett Salteris in den Vortragsraum
des Parksanatoriums Aulendorf zu einem
Konzert ein.

Mit „con pasión“ – so der Titel des Konzert-
programms – betreten die fünf Musiker eine
musikalische Welt, in der Gefühl und Leiden-
schaft im Vordergrund stehen. Ob südameri-
kanischer Tango, spanischer Paso Doble, iri-
sches Fiddling, voralpenländische Polka
oder melancholische Klezmer Musik – Salte-
ris versteht sich darauf, mit Instrumenten wie
Hackbrett, Flöte, Violine, Sopransaxophon,
Zither, Gitarre und Kontrabass eine gleich-
zeitig fantasievolle, unbefangene und wohl-
tuende Atmosphäre entstehen zu lassen. 
Konzertbeginn: 19.30 Uhr. Eintritt frei. Wei-
tere Infos unter www.salteris.weebly.com
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Lesung mit Bernhard Bitterwolf
Die Buchhandlung Rieck freut
sich auf eine ganz besondere
Einstimmung in den Advent.
Der bekannte schwäbische
Barde Bernhard Bitterwolf
greift die alte Tradition der
Hohstube wieder auf. Diese
Zusammenkünfte in der Ad-

ventszeit waren nicht nur ein Ereignis bei
dem gesungen wurde, es wurde auch ge-
tanzt, gefeiert, getrunken, geschwätzt, er-
zählt, gereimt, geneckt...!

Gesammelt hat Bitterwolf viele dieser Texte
und Lieder zusammen mit Edi Graf in seinem
neuen Buch: „I wünsch dir s Christkendle
ens Herz“. In der schönen Atmosphäre der
Spielerei Aulendorf will Bernhard Bitterwolf
gemeinsam mit uns einen kurzweiligen
Abend verbringen. Im Mittelpunkt seines
Programms stehen Lieder und Texte zur Ad-
ventszeit aus dem Schwäbischen von früher
bis heute. Bitterwolf musiziert auf Instrumen-
ten, wie sie in den Hohstuben im Einsatz wa-
ren. Natürlich lädt der oberschwäbische
Barde auch zum Mitmachen ein, denn die
erlebte Gemeinschaft war es, die die Men-
schen zur Hohstube hinzog.
Wir sind schon sehr gespannt auf diese ver-
gnügliche und unterhaltsame Unterbre-
chung der in der heutigen Zeit so üblichen
Adventshektik.
Die Lesung findet am Sonntag, 27.11.2016
in der Spielerei der Schlossbrauerei Aulen-
dorf statt. Veranstaltungsbeginn ist 19 Uhr,
Einlass schon ab 18 Uhr. Eintrittskarten kos-
ten im Vorverkauf 5 Euro, an der Abendkasse
6 Euro und sind erhältlich in der Buchhand-
lung Rieck und im Wirtshaus Schalander.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Treffpunkt im Advent
Im Schlossgarten bei Familie Engel unterm
Mammutbaum. Diese schöne Tradition fin-
det auch in diesem Jahr statt.
Engels Hausband eröffnet am Sonntag
27.11.2016 den diesjährigen Treffpunkt im
Advent, zudem alle Altersgruppen herzlich
eingeladen sind. Diese Auftritte wiederholen
sich jeweils an den Sonntagen 4.12., 11.12.
und zum Abschluss am 18.12.2015 jeweils
ab 18.00 Uhr.

vorhersehbare Turbulenzen auf. 
Die Mitwirkenden sind sichtlich mit Freude
bei den Proben dabei. Mit Humor nehmen
sie es, wenn Spielleiter Peter Gaiser manche
Szenen mehrfach wiederholen lässt und ab
und zu selbst auf die Bühne steigt und vor-
führt, wie er sich die Szene vorstellt. Zum
Schluss gibt es die Manöverkritik. Der Re-
gisseur ist mit dem Probenabend voll zufrie-
den und lobt seine Spielschar.
Spieltage und Karten
Bei der Premiere am Stefanstag (26.12.)
gibt es eine Nachmittagsvorstellung um
14.30 Uhr und eine Abendvorstellung um 19
Uhr (mit kurzer Weihnachtsfeier). Die weite-
ren Spieltage sind am 28., 29. und 30. De-
zember, 1./2./5./6./7./8./12. und 14. Januar.
Der Beginn ist an Werktagen um 20 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen um 19 Uhr. Zusätz-
lich ist am Sonntag, 8. Januar eine Nach-
mittagsvorstellung um 14.30 Uhr.
Karten zu 8 Euro gibt es bei Familie Pfeiffer
unter Telefon 07525/8297 (montags bis frei-
tags von 17 bis 20 Uhr). Weitere Infos unter
www.laienspielgruppe-zollenreute.de gs

Kneipp Filmabend
Am Samstag 19. Novem-
ber 2016 um 19 Uhr lädt

der Kneippverein auch dieses Jahr wieder
zum Filmabend ins Bürgermuseum ein. Es
werden die Fillme *Wir sind die Neuen*und
*Jesus liebt mich* gezeigt. Das Organisati-
onsteam wird wieder für Glühwein und
Punsch sowie deftige und süße Snacks sor-
gen. Eintritt für Nichtmitglieder 5 Euro.

Kneipp Vortrag 
Am Mittwoch 23. November 2016 um 19
Uhr in der Schussentalklinik.
* Glaube und Lebensordnung* ist das The-
ma, dass Pfarrer AD Gebhard Gauss im No-
vember beim Kneippverein hält.

Vereine & 
Institutionen

Am Donnerstag 8.12. tritt eine kleine Bläser-
gruppe des Musikvereins Blönried-München-
reute auf. Am Donnerstag 15.12. singt der
Marinechor Aulendorf. Jeweils ab 18.00 Uhr.
Der Treffpunkt im Advent hat immer Freitag,
Samstag und Sonntag ab 17 Uhr geöffnet. Zu-
sätzlich an den Donnerstagen 8./15.12.2016.
Das rote Bastel Hüttle von Karin Maucher ist
ebenfalls fester Bestandteil beim Treffpunkt
im Advent und hat an diesen Tagen geöffnet.
Der Eintritt ist zu allen Veranstaltungen im
Schlossgarten ist frei!
Weiterer fester Bestandteil im Advent ist die
Nikolausparty mit Heavens5 am Samstag
03.12.2016 Peter Engel solo lädt dann am
Samstag 10.12.2016 ebenfalls in den
Schlossgewölbekeller ein. Der Eintritt kostet
jeweils 8 Euro.
Familie Engel und Team, Karin Maucher und
alle Musiker freuen sich auf viele Besucher.

Laienspielgruppe Zollenreute 
probt wieder in der Spielerei 

Die Komödie „Jubel, Trubel,
Eitelkeit“ feiert Premiere

Nach der Schließung des Zollenreuter
Hirsch-Saales hat die Laienspielgruppe im
Vorjahr mit der Spielerei im Obergeschoss
der Schlossbrauerei Aulendorf eine neue ge-
eignete Spielstätte gefunden. Diese wurde
sehr gut angenommen, alle 15 Vorstellungen
einschließlich der Zusatzaufführung waren
frühzeitig ausverkauft.
Anfang Oktober wurden die Proben für die
kommende Spielsaison aufgenommen. Zur
Aufführung kommt die turbulente Komödie
„Jubel, Trubel, Eitelkeit“ von Winnie Abel.
Das Stück spielt in der Schönheitsklinik
Schwanensee. Dort befinden sich gerade
ein exzentrischer Künstler, eine fettleibige
Lottomillionärin und eine männerhungrige
Adelige in Behandlung. Ein Heiratsschwind-
ler will sich vom Klinikchef „unkenntlich“ ma-
chen lassen, da Auftragskiller hinter ihm her
sind. Als er dann aber die Lottomillionärin
um den Finger wickelt und ein ehemaliges
Opfer auch in der Klinik auftaucht, treten un-

Regisseur Peter Gaiser (rechts) erklärt den Schauspielern Rebecca Hepp, Marc Sonntag, Petra
Schuhmacher, Moni Sontag (von rechts), wie er sich die Szene vorstellt



Prinz in Hörbranz und in den Käseladen Kä-
serebellen in Sulzberg. Nach diesem doch
sehr anstrengenden Tag gab es gegen 19
Uhr dann endlich das Abendessen – Gu-
lasch mit Spätzle und Salat, das alle sehn-
lichst erwarteten. Das Abendprogramm war
dann wieder mit Sport und Spiel gefüllt, bei
dem die Jungmusikanten am längsten aus-
harrten und wieder bis spät in die Nacht ih-
ren Spaß hatten und dann total erschöpft in
ihre Nester fielen, und von dem starken Re-
gen draussen nicht mehr viel mitbekamen.
Am Sonntag morgen nach dem Frühstück
gab es den Wetterumschwung mit viel
Schneefall und es stand das Aufräumen der
Hütte an. Die Vorsitzende Margit Zinser-Auer
bedankte sich noch bei allen Organisatoren
und man war sich einig, dass dies wieder
einmal ein gelungenes Wochenende war mit
viel Spass und Gaudi, und dass die Kame-
radschaft im Musikverein Tannhausen einen
hohen Stellenwert hat. Nachdem die Hütte
wieder glänzte, lud die Vorsitzende noch zu
einem Abschlußfoto ein, und nach der Hüt-
tenabnahme stand dann bei starkem
Schneefall die Heimreise an, denn man woll-
te noch vor Beginn der Feuerwehrhauptpro-
be in Tannhausen daheim sein.

Foto Zinser-Auer Margit

Vortrag von Josef Mütz widme-
te sich dem Musiker Hugo Halt
Die Kolpingsfamilie konnte den gebürtigen
Aulendorfer Josef Mütz für den Vortrag über
den Musiker und Komponist Hugo Halt ge-
winnen. Wer Josef Mütz kennt, und das sind
nicht wenige, der war sehr gespannt auf die-
sen Vortrag. Fast 50 Besucher waren gekom-
men und sie wurden nicht enttäuscht. Zu Be-
ginn erzählte Mütz über die jungen Jahre in
Aulendorf und verwies auch auf andere Per-
sönlichkeiten seiner Heimat die man nicht
vergessen sollte. Einer davon war der Musi-
ker Hugo Halt. Zu Beginn sang der ganze
Saal die von Hugo Halt komponierte Christ-
königshymne. Er erzählte von Leben Hugo
Halts und seinem Wirken, auch außerhalb
der Musik wie zum Beispiel das Waidwerk
das er auch liebte. Viele Anektoden waren zu
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»Ordnung in sein Leben bringen«, wenn das
Leben »aus dem Ruder gelaufen ist«, denn
»Ordnung ist das halbe Leben«.
Wir unterscheiden äußere und innere Ord-
nung. Die innere Ordnung der Seele und des
Geistes korrespondiert dabei durchaus mit
der äußeren Welt oder »den Lebensumstän-
den«. Andererseits kann man dem »ver-
meintlichen Chaos außen« durchaus durch
eine stabile innere Ordnung standhalten.
Oft spricht man auch von »kreativem Cha-
os«, aber ist dieses nicht gerade deshalb
kreativ, weil es Form und Gestalt sucht und
daher Lebensordnung in sich trägt? Weil Le-
ben immer aus der Ordnung der Elemente
entsteht. Am Anfang war Tohuwabohu –
kreatives Chaos – aber der Geist Gottes
schwebte über den Wassern – und ordnete
die Elemente, setzte dem Chaos also eine
Grenze. Im Glauben suchen wir diese
Schöpfungsordnung anzunehmen, zu verin-
nerlichen. Der Glaube kann dem Leben eine
Ordnung, Halt und Sinn geben.

Weihnachts-
aktion

Wie bereits in den vergangenen Jahren startet
die Initiative des HGV wieder eine große Hilfs-
aktion für bedürftige Menschen in Aulendorf.
In der Woche vom 21. bis 26. Nov. dürfen in
folgenden Geschäften haltbare Lebensmit-
tel, sowie Drogerieartikel abgegeben wer-
den: Eisel Textil, Frischemarkt Raisch, Da-
tensysteme Hirschmann& Kern, Modehaus
Scheffold und Schuhhaus Weber-Henkel.
Bitte keine Spielwaren und Kleidung – es
werden ausschließlich Lebensmittel und
Drogeriewaren gesammelt.
Diese Hilfe ist keine anonyme Überweisung,
sondern persönlich verpackte Hilfe für be-
dürftige Menschen direkt in unserer Stadt. 
Packen Sie mit... Mit dieser Aktion wollen wir
deutlich machen, dass es auch bei uns viele
bedürftige Menschen gibt und dass man vor
der eigenen Haustüre helfen kann. 
Diese Spenden werden von bewährten Mitar-
beitern der Kirchengemeinden an bedürftige
Personen verteilt. Der HGV bedankt sich hier-
mit bereits im voraus für Ihre Unterstützung.
Im Rahmen der Adventstage werden übri-
gens noch die Spendenkässchen, die das
ganze Jahr in den Aulendorfer Geschäften
gestanden sind, geleert. Der Inhalt dieser
Kässchen kommt bedürftigen Schülern zu-
gute, die mit zusätzlichem Schulmaterial un-
terstützt werden können.
Ansprechpartner bei Rückfragen sind: Chris-
tiane Pickel-Pepe: 07525/913068 und Silvia
Kellinger: 07525/535

Mitgliederversammlung und
Fachvortrag „Advent – damit
nicht alles beim Alten bleibt“
Am Mittwoch, den 23.11.2016 um 19.30
Uhr findet im Landjugendheim Blönried die

nächste Zusammenkunft des Landfrauen-
vereins Aulendorf statt. Zunächst findet die
Mitgliederversammlung (nur für Mitglieder)
mit nachfolgender Tagesordnung statt:
– Begrüßung durch die Vorsitzende
– Feststellung der Beschlussfähigkeit
– Tätigkeitsbericht
– Kassenbericht
– Bericht der Kassenprüfer
– Entlastung der Vorstandschaft
– Verschiedenes, Wünsche, Anregungen.
Im Anschluss (20 Uhr) sind auch alle sonsti-
gen Interessierten zum Vortrag von Dipl.
Theologe Gerd Steinwand zum Thema
„Advent – damit nicht alles beim Alten
bleibt“ eingeladen.
Vergessene und neue Adventsbräuche wol-
len dabei helfen, das Wichtigste im eigenen
Leben zu erkennen und den Mut aufzubrin-
gen, zu Unwichtigem Nein zu sagen. Mit be-
sinnlichen Geschichten und praktischen Ide-
en wird dazu eingeladen, zur Vorbereitung
auf Weihnachten die eigene Menschwer-
dung herzerfrischend voran zu bringen. Na
dann, o du fröhliche …
Gerd Steinwand ist Theologe, verheiratet,
und arbeitet als Ehe- und Lebensberater und
Referent in der Erwachsenenbildung

MV auf Hüttenwochenende
Am vergangenen Wochenende war der Mu-
sikverein Tannhausen mit seinen aktiven Mu-
sikerinnen und Musiker sowie den Jungmu-
sikanten auf einer Freizeithütte im
Süßenwinkel bei Sulzberg. Am Freitag war
Anreise und abends Grillen mit herrlichem
Salatbüfett angesagt, später ging man zum
Hüttenzauber bei Spielen über. Die Hütte ist
sehr gut ausgestattet und so verweilten die
Musikanten bei Tischtennis, Tischticker und
Gemeinschaftsspielen bis früh am morgen.
Nach einer kurzen Nacht war am Samstag
morgen bei noch schönem Herbstwetter
eine kleine Wandertour angesagt, die sich
dann doch als größere Tour entwickelte und
so verspätete sich das Mittagessen zum
Abendessen. Nach der Wandertour wollten
noch einige Musiker in die Feinbrennerei



Führung und die Nervenanspannung stieg.
Als das Spitzenpaarkreuz Feifel/Henne durch
zwei Siege wieder die Führung brachte,
schöpfte man Hoffnung, jedoch sollten dies
die letzten Punkte gewesen sein und Unter-
kochen zog zum 9:6 Sieg davon. In einer bis-
lang überragenden Saison musste sich die
Jungs sich nun zum ersten Mal geschlagen
geben, konnten die Tabellenführung trotz-
dem halten. Es bleibt weiterhin spannend bei
noch einem ausstehenden Vorrundenspiel.

Damen Landesliga
TG Biberach I – SG Aulendorf I 7:7
Ein wahres Spitzenspiel konnten die mitge-
reisten Fans der Damen in Biberach erleben,
wo Erster auf Zweiter der Tabelle traf. Gut
gestartet mit dem Doppelsieg von Schie-
del/Längin war man sogleich voll im Spiel,
auch wenn sich Brauchle/Kowal knapp ge-
schlagen geben mussten. Anja Brauchle
brachte die SGA mit einem Sieg gegen die
Spitzenspielerin aus Biberach in Front, die
knappe Fünfsatz-Niederlage von Laura
Schiedel brachte den Gleichstand. Eine star-
ke Phase unserer Damen mit vier teils knap-
pen Siegen in Folge brachte eine scheinbar
beruhigende 6:2 Führung. Dann allerdings
konterte Biberach mit 2 Siegen zum 6:4. Als
Laura Schiedel den 7.Punkt machte, sah
man den Sieg schon vor Augen, Biberach
hatte jedoch den längeren Atem und glich
mit 3 Siegen zum 7:7 Endstand aus. Trotz al-
lem konnte man in einem tollen Spiel die Ta-
bellenführung behaupten und kann sich auf
noch 2 weitere spannende Spiele in der Vor-
runde freuen. Im Einzel erfolgreich waren:
Laura Schiedel (2), Anja Brauchle (2), Han-
nah Längin und Rebecca Kowal.

Herren Bezirksklasse
TSG Lindau/Zech II – SG Aulendorf 9:3
Tapfer wehrte sich die Zweite in Lindau ge-
gen den ungeschlagenen Tabellenführer und
stemmte sich kräftig gegen die einkalkulierte
Niederlage. 17 gewonnene Sätze brachten
aber leider nur 3 gewonnene Spiele durch
das Doppel G.Gußmann/Lauber und Donato
Petrino und Jürgen Lauber im Einzel, so
dass man als Aufsteiger auch weiterhin di-
rekt in den Abstiegskampf verwickelt ist. 

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Aktion „Stadionputzete“

Die SG Aulendorf Fußball 1920 e.V. hat am
Samstag, den 12.11.2016 für das 2. Halbjahr
2016 wieder die Aktion „Stadionputzete“ auf

der Stadionanlage mit viel Engagement und
Spaß durchgeführt. Ab 9.00 Uhr waren die Ver-
einsfunktionäre, Ehrenamtliche, Jugendtrainer,
aktive Spieler beider Herrenmannschaften und
Spielerinnen der Damenmannschaft wieder im
Einsatz, um die Stadionanlage mit dem Stadi-
onnebenplatz und den weiteren Außenanla-
gen, sowie rund um die Stadiongaststätte alles
für den Winter vorzubereiten. In erster Linie
wurden gärtnerische Tätigkeiten von den Hel-
fern durchgeführt. Neben der Beseitigung des
Restlaubs und Unkrauts stand vor allem der
Schnitt von Sträuchern, Büschen und Bäumen
im Vordergrund. Die neue Tartanbahn wurde
ebenso vom Laub gereinigt, wie das restliche
Stadiongelände vom Müll. Der neue und alte
Zaun wurde vom Wildwuchs befreit, so dass
dieser wieder ansehnlich wurde. So konnten
am Ende die von der Stadt Aulendorf zur Ver-
fügung gestellten Container vollständig befüllt
werden. Die gesamte Anlage wurde so in einen
hervorragenden Zustand versetzt.
Für das leibliche Wohl der Helfer sorgte der
Ständlewirt. Das Essen wurde vom Gesamt-
verein der SG Aulendorf zur Verfügung ge-
stellt und die Getränke von der Schloss-
brauerei Aulendorf. 
Somit zeigt der SG Aulendorf Fußball 1920
e.V., dass mit Ihnen nicht nur im Fußball zu
rechnen ist. Mit dieser regelmäßigen Aktion
zeigt der Verein, dass die Stadt Aulendorf
neben der ehrenamtlichen Tätigkeit der SGA
im Sport, auch andere Arbeiten durchführt,
die zum Erhalt der Sportanlagen benötigt
werden. Diese Arbeiten werden zugunsten
der Stadt Aulendorf durchgeführt und die-
nen dazu, dass die Stadionanlage, der Sta-
dionnebenplatz und die Außenanlagen trotz
der Sparmaßnahmen der Stadt Aulendorf
auch weiterhin in einem guten Zustand ver-
bleiben und so weiterhin auch uneinge-
schränkt von den Schulen und Vereinen ge-
nutzt werden können. Des Weiteren dienen
diese Tätigkeiten auch für ein weiterhin or-
dentliches Erscheinungsbild dieser attrakti-
ven Sportanlage für die auswärtigen Sport-
ler, Gäste und Zuschauer und natürlich auch
für uns Aulendorfer.
Ein besonderer Dank gilt allen aktiven Hel-
fern, sowie auch dem Bauhof der Stadt Au-
lendorf, sowie der Stadtverwaltung, welche
durch die zur Verfügung Stellung der Gerät-
schaften und diverser Vorarbeiten, einen
nicht unwesentlichen Anteil am Gelingen
dieser Aktion beitrug. Der weitere Danke gilt
noch der Schlossbrauerei für die Getränke
und dem Gesamtverein für das Essen.
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hören, die die älteren Zuhörer auch noch
kannten. Aber seine Musikstücke bleiben in
Erinnerung. Einige davon wurden angesun-
gen. Über den CD-Player lauschte man dem
Lied „Still über Betlehems Fluren …“ und
zum Schluß sang der ganze Saal zwei Stro-
phen von dem Lied: „Liebes, liebes Jesulein
…“ Ein Lied das man in Aulendorf doch noch
kennt. Einen Wunsch äußerte Mütz noch. Ihn
würde es sehr freuen, wenn man eine kleines
Heft zustande bringen würde mit den be-
kanntesten Liedern von Hugo Halt. Die Mög-
lichkeit zum persönliche Gespräch mit Josef
Mütz danach haben noch viele Besucher
wahr genommen. Peter Herbst

38. Immenstaader 
Herbstwaldlauf 

Beim Sportzentrum Forstwiesen bei Im-
menstaad am Bodensee fand am
13.11.2016 der 38. Herbstwaldlauf statt. Au-
ßer den Jugendläufen wurden der 5 km Fit-
nesslauf sowie der 10 km Haupt- und Paar-
lauf angeboten. Die Startnummern gab es
am Anfang des Trimmdichpfades in der Grill-
hütte, 150 m weiter war dann Start und Ziel-
bereich für alle Läufe. Am Hauptlauf nahm
Karin Maria Rudolph teil, die wieder für TEVA
ratiopharm unterwegs war. Der Start erfolgte
um 14:15 Uhr. Die Strecke führte über be-
kieste, breite Waldwege. Der Rundkurs
durch den Immenstaader Seewald musste
im Hauptlauf vier mal gelaufen werden, war
mit seinen leichten Steigungen und Gefällen
jedoch gut zu bewältigen. Karin Maria Ru-
dolph kam mit einer beachtlich guten Zeit
von 57:10 min. durchs Ziel und belegte Platz
1 in der AK-Wertung. Die Siegerehrung fand
anschließend im TUS-Immenstaad-Vereins-
heim statt.

SGA – Abteilung Tischtennis
Spielberichte

Herren bleiben trotz erster Saisonniederlage
Tabellenführer der Landesliga.
Damen holen im Spitzenspiel verdienten
Punkt gegen Biberach und bleiben Landesli-
gaerster.

Herren Landesliga
TV Unterkochen I – SG Aulendorf I 9:6
Mit angemessenem Respekt machte sich die
Erste auf den Weg nach Unterkochen auf die
Ostalb, konnte man den Gegner doch so et-
was wie einen Angstgegner nennen. Trotz-
dem gelang ein vielversprechender Auftakt
durch die beiden Doppelsiege von Feifel/
Henne und Arnegger/Mayer, bei der Nieder-
lage von Müller/Müller. Florian Henne unter-
mauerte seine blendende Form mit einem
Sieg zum 3:1. Eine 2:0 Führung reichte Kai
Feifel nicht zum Sieg, er musste sich noch
mit 3:2 beugen und durch einen weiteren
Sieg glichen die Gastgeber aus. Da nur noch
Lukas Müller ein Sieg gelang, ging Unterko-
chen nach dem ersten Durchgang mit 5:4 in



stand die Defensive weitestgehend sicher
und es waren nur wenige brenzlige Situatio-
nen zu überstehen. Leider wurden die sich
bietenden Konterchancen für die SGA nicht
konsequent und clever genug ausgespielt.
So musste man bis in die Nachspielzeit um
die verdienten Punkte bangen, doch am Ende
war der erste Heimsieg der Jungs um Kapitän
Patrick Moll in trockenen Tüchern. Es bleibt
zu hoffen, dass dieses Erfolgserlebnis allen
im Verein Auftrieb geben wird weiterhin hart
zu arbeiten, um die gemeinsamen Ziele in
dieser Saison zu erreichen! Ein Anfang ist auf
alle Fälle gemacht!
Es spielten: Daniel Noack – Jens Klein, Fabi-
an Madlener, Patrick Moll, David Eisele – Pa-
trick Demmer, Stefan Treuer, Andreas Mau-
cher, Janik Vogt – Andreas Stöckler, Lukas
Steinhauser ; Benjamin Fürst, Eduard Nie-
derquell, Alper Bolat, Dennis Traub
Tore: Janik Vogt, Jens Klein

Torreigen bei den Damen der SG Aulen-
dorf. Der Tabellenzweite schlägt den TSV
Berg mit 12:0. 
Das Spielgeschehen beherrschten die Da-
men der SGA von Beginn an. Und schon in
der 5. Minute konnte Sabrina Schmid das
1:0 erzielen. Vier Minuten später erhöhte be-
reits Jana Strobel zum 2:0. Die SGA ließ den
Gegnerinnen keine Chance und so wurde in
der 13., 15. und 19. Minute die Treffer 3 bis 5
durch Sabrina Schmid, Jana Strobel und ein
Eigentor des TSV erzielt. Durch präzisen und
souveränen Spielaufbau in der Abwehr, der
mit tollen Kombinationen im Mittelfeld wei-
tergeführt wurde, konnten weitere gute
Chancen herausgespielt werden. In der 29.
Minute verwandelte Carina Gußmann einen
Handelfmeter zum 6:0 und wenige Minuten
später konnte Sabrina ihr bereits drittes Tor
an diesem Tag verbuchen. Dieser Spielstand
war gleichzeitig auch der Pausenstand. Die
zweite Hälfte begann perfekt für die SGA.
Nach einem Pass in die Schnittstelle der Ab-
wehr des TSV lief die SGA zu zweit alleine
aufs Tor und Nina Schösser verwandelte
zum 8:0. In den Minuten 51., 58. und 75.
Konnten Carina Gußmann, Jana Strobel und
Nina Schosser die Tore 9, 10 und 11 erzielen.
Den Schlusspunkt setzte Sabrina Schmid in
Minute 86. mit ihrem 4. Treffer zum 12:0! Die
SGA Damen zeigten an diesem Sonntagmor-
gen eine spitzen Leistung; Laufbereitschaft,
präzises Passspiel, Teamarbeit und die nöti-
ge Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor ließen den
Gästen keine Chance. Trotz einiger harten
und teilweise unfairen Fouls des SVB spiel-
ten die Damen sehr souverän und stehen
nun auf dem ersten Tabellenplatz. 
Es spielten: Dorina Broede, Isabel Guß-
mann, Anna Müller, Tina Rist, Maria Stauß,
Laura Schlachter, Carina Gußmann (2), San-
dra Kindler, Melanie Baur, Jana Strobel (3),
Sabrina Schmid (4), Nina Schösser (2), Julia
Eisenlauer, Jenny Börner 

A-Junioren: SGA – SGM Haisterkirch/Mol-
pertshaus 4:2 (3:0) 
Mit einer sehenswerten ersten Halbzeit star-
teten die Aulendorfer A-Junioren in das letz-
te Spiel der Qualirunde, die man teilweise
durch zu leicht hergeschenkte Partien nicht
so abschließen konnte, wie es der Leis-

tungsstand der Mannschaft erlaubt hätte.
Minute 6: Daniel Borisovski steht goldrichtig
und schiebt den Ball aus Nahdistanz am Tor-
hüter vorbei flach ins rechte Toreck. Minute
25: Freistoß Johannes Kordeuter aus dem
Mittelfeld, Aufnahme durch Maxi Zorell und
Pass auf Dan Kachold, der noch den gegne-
rischen Torwart umspielt, um auf 2:0 zu er-
höhen. 31. Minute: Daniel Borisovski, der in
diesem Spiel mehrfach durch zweifelhafte
Abseitsentscheidungen und durch einen
nicht gegebenen Elfmeter ausgebremst wur-
de, konnte eine Situation auf der linken Seite
zu einem tollen Torschuss ins rechte Eck
nutzen, um noch vor dem Seitenwechsel mit
seinem zweiten Treffer in dieser Partie auf
3:0 zu erhöhen. Wer nun meinte, damit wäre
das Spiel entschieden, sah sich einige Minu-
ten nach dem Wiederanpfiff im Irrtum, denn
in der 49. und 52. Minute kamen die Gäste
absolut unerwartet zu Torerfolgen, die dem
Spielverlauf überhaupt nicht gerecht wur-
den. Die Ursachen dafür, ob nun personelle
Wechsel, Umstellungen oder Taktik, gilt es
zu analysieren. Die physische Verfassung je-
doch kann als Ursache dafür ausgeschlos-
sen werden. Das belegt nicht nur der späte
Treffer von Jan Müller in der 84. Minute zum
beruhigenden und wirklich verdienten 4:2-
Endstand. 
Aufstellung: Marcus Pfeiffer, Alex Richter,
Daniel Borisovski, Marcel Schien, Fabian
Fritzen, Joshua Müller, Jeremy Fürst, Jan
Müller, Johannes Kordeuter, Maximilian Zo-
rell, Dan Kachold, Denis Obholz, Martin
Freund; Trainer David Krauth.

Fußball beim SC Blönried
Spielberichte

Frauen I mit Kantersieg
SGM Fulgenstadt – SC Blönried I 1:7 (0:1)
Tore: Jasmin Eisele(3), Sabrina Gentner, Tan-
ja Hugger, Lisa Binder, Anja Pfender. Es
spielten: Silke Spähn, Anja Pfender, Janika
Heimpel, Jasmin Eisele, Lisa Rude, Lisa Bin-
der, Sabrina Gentner, Lena Zimmermann,
Ann-Kathrin Scham, Julia Heitele, Nicole
Noack, Janina Demmer, Miriam Rimböck,
Klara Kegler, Tanja Hugger.
Gegen das junge Team von der SGM Ful-
genstadt taten sich unsere Frauen zunächst
sehr schwer. Der nicht immer leicht zu be-
spielende Rasen zeigte Wirkung und beide
Teams konnten keine nennenswerten Ak-
zente setzen. Erst kurz vor der Pause war
Sabrina Gentner nach einem Eckball zur
Stelle und markierte die Führung. Nach der
Pause konnten insbesondere die Einwech-
selspielerinnen gefallen. Nach einem Eckball
drückte Tanja Hugger den Ball über die Linie.
Nun zeigten unsere Frauen erfrischenden
Kombinationsfußball, in dieser Phase konnte
Nicole Noack als Vorlagengeberin gefallen.
Jasmin Eisele mit drei Treffern und Lisa Bin-
der waren die Nutznießer und schraubten
das Ergebnis in die Höhe. In der 80. Minute
konnte der Gastgeber den Ehrentreffer erzie-
len. Den Schlusspunkt in der nun einseitigen
Partie setzte Anja Pfender mit einem Dis-
tanzschuss. So konnte man am Ende den
Neuling deutlich bezwingen.
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Spielberichte
Herren: 15. Spieltag Bezirksliga Bodensee
SG Aulendorf – SG Kisslegg 2:1 (1:1)
Die Partie nach der heftigen Pleite der ver-
gangenen Woche war von enormer Bedeu-
tung für den weiteren Saisonverlauf der SGA.
Anfang der Woche noch schwer enttäuscht
entwickelte sich innerhalb der Trainingswo-
che ein großer Wille es im nächsten Heimspiel
unbedingt besser machen zu wollen und ein
deutliches Signal an alle Anhänger der SGA
zu senden. Von Beginn an zeigte sich die
SGA hoch motiviert auf dem Platz. Allerdings
war in einigen Aktionen noch etwas Verunsi-
cherung der letzten Wochen zu spüren und
so entwickelte sich ein wenig spektakulärer
Beginn auf beiden Seiten. Nach rund 25 Mi-
nuten dann die erste wirklich gefährliche Akti-
on der Gastgeber. Andreas Maucher setzte
sich auf dem linken Flügel gekonnt durch und
legte denn Ball sauber in den Strafraum quer,
wo Janik Vogt bereit stand und den Ball aus
12 Metern auf das Kisslegger Tor knallte. Der
Ball kam zwar relativ mittig aufs Tor allerdings
schaffte es der Keeper nicht den Ball ent-
scheidend abzuwehren und der Ball sprang in
die Maschen. Diese Führung hatte allerdings
nur kurze Zeit Bestand. Nur fünf Minuten
nach dem 1:0 segelte ein gut getretener Frei-
stoß in den Aulendorfer Strafraum und durch
eine leichte Berührung der Gäste landete der
Ball im Tor. 1:1! Dies war gleichzeitig auch der
Halbzeitstand. In der zweiten Halbzeit galt es
die richtige Balance zwischen Offensive und
Defensive zu finden. Es war deutlich zu be-
merken, dass die SGA den Sieg mehr wollte
bzw. dringender brauchte. In der 66. Minute
war es dann soweit. Nach einem Standard
vollendete der mit nach vorne geeilte Jens
Klein den Ball zum umjubelten 2:1 in der Kis-
te. Im Fallen abgefeuert schlug der Ball rechts
unten im Tor ein und brachte die SGA wieder
in Front. Im weiteren Verlauf versuchte die
SGK noch einmal den Hebel umzulegen und
die SGA in Bedrängnis zu bringen. Allerdings

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.

Die letzte Altpapier der SGA-Fußballabtei-
lung findet am Freitag 25. und Samstag
26. November 2016 in Aulendorf, Rugets-
weiler und Tannhausen statt.
Beginn ist am Freitag ab 13.00 Uhr in Ru-
getsweiler, Insel, Hauptstraße, Breiteweg,
Frieden-, Mozart- und Hillstraße, Saulgauer
Straße, Galgenbühl, Marienbühl, Sonnen-
bühl, Kronenbeggebiet, Ried- und Birken-
weg, rund ums Hochhaus, Birnbaumweg
mit angrenzendem Neubaugebiet. Am
Samstag wird ab 8.00 Uhr das Altpapier
im übrigen Stadtgebiet und in Tannhausen,
sowie in den Gebieten, welche am Freitag
aus zeitlichen Gründen nicht mehr erreicht
wurden, eingesammelt.
Das Papier sollte gebündelt oder in Kar-
tons bereitliegen.

Die letzte Alt-
papiersammlung 
nach 48. Jahren



B-Juniorinnen gewinnen bei Schneefall
SC Unterzeil – SC Blönried 1:4 (0:1)
Tore: Teresa Schmid(4). Es spielten: Tabea
Heilig, Laura Gleich, Lisa Hinderhofer, Lara
Gnann, Jana Kühnel, Lea Unglert, Rebecca
Schmid, Julia Wurth, Sofie Heiß, Teresa
Schmid, Hanna Ailinger, Selina Schmid, So-
phia Bertel, Darleen Al-Haddad.
Unter der Woche musste man zum Nachhol-
spiel nach Unterzeil reisen. Bei Schneefall
kamen unsere Mädels zunächst besser mit
den schwierigen Verhältnissen zu Recht und
Teresa Schmid erzielte im Nachsetzen die
frühe Führung. Weitere gute Möglichkeiten
wurden aber zunächst nicht genutzt, wes-
halb man mit einer knappen Führung in die
Pause ging. Nach der Pause konnte man
dann umsetzen, was man sich vorgenom-
men hatte. Mit weiteren drei Toren durch Te-
resa Schmid, die an diesem Tag aus allen
Lagen traf, entschied man die Partie frühzei-
tig für sich. In den letzten 20 Minuten muss-
te man zwar noch einen Gegentreffer hin-
nehmen. Unterzeil war jetzt auch deutlich
überlegen, unsere Mädels konnten aber den
Vorsprung geschickt verwalten. Letztlich
konnte man aber den verdienten zweiten
Saisonsieg feiern.

Herren verlieren in Vilsingen
SGM Inzigkofen – SGM Bl./Eb. 4:3 (2:2)
Tore: Marcel Gentner, Linus Weiß, Marc Do-
ehring. Es spielten: Pius Heber, Michael Bla-
ser, Andreas Stohr, Simon Bannat, Marcel
Gentner, Heiko Seßler, Lorenz Weiß, Patrick
Gentner, Florian Birkenmaier, Moritz Weiß,
Tjeripo Karuaihe, Linus Weiß, Marc Doeh-
ring, Fabian Müller.
Aufgrund zahlreicher Verletzungen, Krank-
heitsfällen und sonstigen Gründen musste
man mit dem letzten Aufgebot zum Aus-
wärtsspiel nach Vilsingen reisen. Die Um-
stellungen führten dazu, dass der Ball nach
fünf Minuten wieder einmal zu früh im eige-
nen Netz zappelte. Nach 16 Minuten konnte
Linus Weiß durch einen Freistoß ausglei-
chen. Als Marcel Gentner nach 44 Minuten
nach einem Eckball zur Führung einköpfte,
dachte man kurze Zeit, dass man das Spiel
nun im Griff hätte. Aber bereits eine Minute
später schlug es im eigenen Kasten ein.
Auch nach der Pause war man noch nicht
richtig auf dem Platz, als Inzigkofen erneut in
Führung ging. Nach 60 Minuten schien die

Im Gymnasium nahmen die Neunjährigen je-
weils an einer regulären Unterrichtsstunde teil. 
Besonderer Dank gilt den Lehrern und Schul-
leitern der beiden Schulen, die diesen beson-
deren Unterrichtsvormittag ermöglicht hatten.

Besuch der KZ-Gedenkstätte
in Dachau: Impressionen

Wir, die SchülerInnen der Klassen 10 der Re-
alschule der Schule am Schlosspark in Au-
lendorf, besuchten am 27.10.2016 das ehe-
malige KZ in Dachau, begleitet von unseren
Lehrern Herr Lajos Lehotkay und Frau Sabri-
na Allmer. Vor der Ankunft machten wir uns
schon Gedanken im Unterricht, indem wir
Arbeitsblätter zu dem Thema bearbeitet ha-
ben. Als wir vor dem Tor des ehemaligen KZ
standen, stach uns der Spruch „Arbeit
macht frei“ ins Auge. Doch stellten wir uns
die Frage, ob Arbeit wirklich frei macht, da
wir vom Geschichtsunterricht wussten was
mit all den Menschen geschah. Als wir durch
das Tor gingen waren wir überwältigt und
gleichzeitig schockiert, denn wir sahen ein
großes Gelände, was wir uns so nicht vorge-
stellt hatten. Zunächst sind wir in ein Gebäu-
de hineingegangen, in dem damals die Häft-
linge gelebt haben. Wir konnten es nicht
fassen, dass 3 – 4 Personen ein Holzbett tei-
len mussten. Die Betten waren nebeneinan-
der gereiht und in drei Stöcke aufgestapelt.
Hunderte von Menschen mussten innerhalb
von wenigen Minuten, zwei brunnenartige
Waschbecken benutzen, um sich körperlich
ganz zu säubern. Es standen ungefähr zehn
Toiletten in einem öffentlichen Raum. Wir
teilten uns anschließend in Gruppen auf und
erkundeten das ehemalige KZ. Wir bearbei-
teten unterschiedliche Arbeitsblätter und
schauten uns schreckliche Bilder an. Als wir
die Einzelzellen betraten waren wir fürchter-
lich nervös. Wir gingen durch den schmalen
Gang und hatten ein undefinierbares Gefühl,
eine Mischung aus Angst und Neugier. An-
schließend besuchten wir die Gaskammer,
das sogenannte „Brausebad“. Wir liefen
durch die Kammer und fühlten uns schreck-
lich, sie war kalt und es war schwer zu at-
men. Als nächstes waren wir dann in der
ehemaligen Leichenkammer. Wir informier-
ten uns darüber, um was für eine Kammer es
sich überhaupt handelt, wir sahen das Bild
von den gestapelten Leichen, das nicht zu
ertragen war. Das Gefühl, das wir verspürten
kann man einfach nicht erklären, man muss
es einfach selbst vor Ort gewesen sein. Wir
sahen uns das alte Krematorium an und es
war gar nicht schön, zu wissen, wie viele
Menschen dort verbrannt wurden. Anschlie-
ßend gingen wir einen kleinen und wunder-
schönen Pfad entlang und erst später erfuh-
ren wir, dass dort die Überreste der
Menschen verstreut wurden.
Nach diesem anstrengenden Tag fuhren wir
nachmittags wieder zurück. Alle waren er-
schöpft und glücklich, dass keinem von uns so
was je passiert ist und hoffentlich auch nicht
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Partie endgültig entschieden, als nach ei-
nem Elfmeter der vierte Treffer gelang. Marc
Doehring schoss aber nochmals den An-
schluss. In der turbulenten Schlussphase
mussten Linus Weiß und Andreas Stohr mit
Verletzungen den Platz verlassen. Der Aus-
gleich wollte nicht mehr gelingen.

Vorschau auf Samstag, den 19.11.2016:
C-Juniorinnen: SCB – SV Granheim (11 Uhr)
C-Junioren: SGBE – FV Bad Sch’ried (13 Uhr)
Herren II: SGBE – TSV Scheer (12:45 Uhr)
Herren I: SGBE – TSV Scheer (14:30 Uhr)
Frauen I: SCB – SG Öpfingen (16:15 Uhr)
Frauen II: SCB – FC 99 Inzigkofen (18 Uhr)

Tag der offenen Tür 

Auch in diesem Jahr möchte sich das Gym-
nasium Aulendorf allen Interessierten vor-
stellen und einen Einblick in das Schulleben
gewähren. Dazu besteht am Freitag, den
18. November, zwischen 15.30 und 20.00
Uhr, im Aulendorfer Schulzentrum, die Gele-
genheit. Gemeinsam haben die Schüler, El-
tern und Lehrer ein reichhaltiges Programm
vorbereitet. Neben kulturellen Beiträgen,
werden sich auch verschiedene Fächer prä-
sentieren. Die zukünftigen Fünftklässler kön-
nen sich mit ihren Eltern über die Schullauf-
bahn am Gymnasium Aulendorf informieren.
Für das leibliche Wohl sorgt die Elternschaft,
sodass sich alle auf einen angenehmen Tag
mit anregenden Gesprächen und vielfältigen
Eindrücken freuen können. 

Schulen & 
Kindergärten

Kooperation mit 
dem Schulzentrum

Die Zeit wird schnell vorübergehen, und dann
muss die Entscheidung für die auf der Grund-

schule aufbauende geeignete weiterführende
Schule getroffen werden. Einen Einblick in
Räumlichkeiten und Abläufe konnten die der-
zeitigen Viertklässler im Rahmen einer Hospi-
tation im Schulzentrum gewinnen. 
In der Schule am Schlosspark wurden ei-
gens für die Viertklässler spannende Che-
mieversuche präsentiert sowie Kenntnisse
am Computer erweitert. 



Kürbis schnitzen
Am Freitag, 28.10.2016
waren alle Papas oder
Opas mit Ihren Kindern/

Enkeln zum Kürbis schnitzen in den Kinder-
garten eingeladen. Nachdem viele tolle Kür-
bisgesichter entstanden waren, kamen die

Muttis/Omas und Geschwister dazu. Ge-
meinsam spazierten wir durch den Park zu
den Zieglerischen Aulendorf, denen wir mit
unseren Kürbisliedern eine kleine Freude be-
reiteten.
Zum Abschluss erwartete uns im Kindergar-
ten ein Buffet, zu dem viele Familien etwas
mitgebracht haben.

Internetseiten erstellen mit html und css
Im Kurs werden Internetseiten erstellt mit
HTML und CSS. Bilder und Texte werden
eingebunden und formatiert, eine Navigati-
onsleiste wird erstellt. Der Kurs vermittelt
grundlegende Kenntnisse in HTML und CCS.
Neben der „technischen Handhabung“ wer-
den auch gestalterische Aspekte erwähnt.
Bitte mitbringen: Schreibzeug. Kursunterla-
gen – das Wichtigste in Kürze – werden am
Kursende ausgeteilt. Mo, 28.11.2016, 18.00
– 20.15 Uhr, 4 Abende, 88326 Aulendorf,
Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Computer-
raum, 78,00 EUR, A50131, Martin Matuttis

Zumba Fitness
Bitte mitbringen: Handtuch und Getränk. Do,
1.12.2016, 20.30 – 21.15 Uhr, 4 Abende,
88326 Aulendorf, Graf-Erwin-Straße 7, Stadt-
halle, 20,00 EUR, A30256, Marianne Zahn

Internetkurs für Ältere
Do, 1.12.2016, 16.30 – 18.45 Uhr, 4 Nach-
mittage, 88326 Aulendorf, Hauptstraße 35,
vhs im Schloss, Computerraum, 78,00 EUR,
A50126, Martin Matuttis

Apple Computer – MAC 
für Ein- und Umsteiger
Sie haben bisher mit Windows oder noch nie
mit einem Computer gearbeitet? Sie würden
sich am liebsten einen Apple-Computer kau-
fen? In diesem speziell auf die Bedürfnisse
von Apple-Anfängern zugeschnittenen Kurs
bekommen Sie die grundlegende Bedienung
sowie die wichtigsten Programme auf ver-
ständliche Art vermittelt. Die in der „Apple-
Welt“ wichtigen Themen: Apple ID, iCloud
und App Store wird ebenfalls erarbeitet. Es
werden keine Vorkenntnisse im Umgang mit
dem Computer vorausgesetzt. Bitte mitbrin-
gen: Apple MacBook falls vorhanden.
Do, 1.12.2016, 18.00 – 21.00 Uhr, 3 Abende,
88326 Aulendorf, Schussenrieder Straße 25,
Schulzentrum, Zimmer 506, 78,00 EUR,
A50138, Thomas Nagy

Einführung in Outlook 2010
In diesem Outlook Grundlagenkurs werden
folgende Themen behandelt: Versenden,
Empfangen von E-Mails, Archivieren von E-
Mails, persönliche Aufgaben und Termine
verwalten, Kontakte anlegen und pflegen,
anpassen von Outlook an die persönlichen
Bedürfnisse. Kursvoraussetzungen: Grund-
legende Windows-Kenntnisse. Bitte mitbrin-
gen: USB-Stick. Sa, 3.12.2016, 9.00 – 14.00
Uhr, 88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs
im Schloss, Computerraum, 39,00 EUR,
A50128, Ralf Eisele

Hormon-Yoga für Frauen
Die Hormonzusammensetzung im Blut wird
unter anderem von Lebenszyklen beeinflusst
und verändert sich besonders stark in den
Wechseljahren. Der Körper versucht sich
dem auf seine beschwerliche Art und Weise
anzupassen. Die im Kurs eingesetzten
Übungen unterstützen den Organismus da-
rin, diesen Anpassungsprozess mit weniger
Beschwerden leisten zu können. Die Kosten
für Material in Höhe von 2 EUR werden direkt

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben
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passieren wird. Wir lernen daraus die Lebens-
umstände die wir jetzt haben Wert zu schät-
zen. Außerdem können wir die Vergangenheit
nicht ändern, jedoch sind wir dafür verant-
wortlich, dass sowas nicht nochmal passiert.
Nicoletta Siskowski und Evelyne Poluchinskich 

Sammelaktion
In der Zeit vom 8. bis 15. Oktober 2016 fand
wieder eine Sammlung für den Tierschutz-
verein Ravensburg-Weingarten und Umge-
bung e.V. statt. 
In diesem Jahr haben sich wieder einige
Schülerinnen und Schüler der Schule am
Schlosspark an dieser Aktion beteiligt. Die

Schülerinnen Lena Schenk, Lilli Bulach, Sa-
brina Aab und Saskia Knill, sowie die Schü-
ler Stefan Binder und Nico Schuller haben
sich in ihrer Freizeit wieder sehr aktiv für den
Tierschutz engagiert. Der gesammelte Be-
trag kann sich sehen lassen: es kamen rund
250 Euro zusammen. Dieses Geld ist aus-
schließlich für das Tierheim in Berg/Kernen
bestimmt und wird nun dort zum Wohl der
Tiere eingesetzt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den
Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz
und bei allen Spenderinnen und Spendern
für Ihre Unterstützung. Mit Ihrer Spende tra-
gen Sie dazu bei, dass die wertvolle Arbeit
des Tierheims geleistet werden kann. 



im Kurs abgerechnet. Bitte mitbringen: Yoga-
matte, festes Kissen und bequeme Kleidung.
Mo, 5.12.2016, 19.00 – 20.00 Uhr, 8 Abende,
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im
Schloss, Burgzimmer 3, 48,10 EUR, A30133,
Anna Wiedenmann

Fotobuch
Mit selber gemachten Fotos kann ein Foto-
buch erstellt werden. In ein Computerpro-
gramm werden Fotos (und auch Überschrif-
ten) eingefügt. Das selber zusammengestellte
Buch kann per Internet bestellt werden. Die
abschließende Bestellung ist auf freiwilliger
Basis. Die Druckkosten des Buches sind in
den Kursgebühren nicht enthalten. Im Kurs

werden Übungsbilder verwendet. Eigene Bil-
der auf USB-Stick oder Digitalkamera können
mitgebracht werden. Bitte mitbringen: Digi-
talkamera, USB-Stick und Schreibzeug.
Kursunterlagen – das Wichtigste in Kürze –
werden am Kursende ausgeteilt. Fr,
9.12.2016, 18.00 – 20.15 Uhr, 2 Abende,
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im
Schloss, Computerraum, 39,00 EUR,
A50167, Martin Matuttis

MS-Excel 2010 – Einführung 
in die Tabellenkalkulation
Eine Stunde Mittagspause nach Vereinba-
rung. Das Kursbuch ist in der Kursgebühr
enthalten. Bitte mitbringen: USB-Stick.

Sa, 10.12.2016, 9.00 – 16.00 Uhr und Sa,
17.12.2016, 9.00 – 16.00 Uhr, 88326 Aulen-
dorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Com-
puterraum, 113,90 EUR, A50116, Ralf Eisele

Bitte melden Sie sich vor der Veranstaltung
mit der Kursnummer bei der Volkshochschu-
le an! vhs-Oberschwaben, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf, Telefon 07525/9239340,
Fax 07525/92393490, info@vhs-aulendorf.de
www.vhs-oberschwaben.de,
Besuchen Sie uns auf 
Facebook: Volkshochschule
Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen 
Kurse und Veranstaltungen.
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Freitag, 18.11.16
15.30 Tag der offenen Tür, Gymnasium (siehe Bericht)
19.30 „Kurs auf Nord“ mit dem Marinechor Aulendorf, 

Parksanatorium, Speisesaal
19.30 „Romeo & Julia“ Theater, Kulturh. St. Johann (s. Bericht)
20.00 „Schwobaseggale“, Kabarett mit Tommy Nube,

Schlossbrauerei (siehe Bericht)
Samstag, 19.11.16
09.00 Kreisschau der Kleintierzüchter, Stadthalle (siehe Titel)
15.00 „Nils Karlsson Däumling“, Figurentheater, 

DGH Tannhausen (siehe Titel)
15.00 Adventsmärktle in Blönried
19.00 „Wir sind die Neuen“, Kinonacht Bürgermuseum (s. Titel)
19.30 „Romeo & Julia“ Theater, Kulturh. St. Johann (s. Bericht)
20.00 „Running Gags“ A capella, DGH Tannhausen (s. Titel)
20.00 „McFive“ live im Schlosskeller
21.00 „Jesus liebt mich“, Kinonacht Bürgermuseum (s. Titel)
Sonntag, 20.11.16
09.00 „Christkönigsfest“, Pfarrkirche St. Martin (siehe Bericht)
10.00 Kreisschau der Kleintierzüchter, Stadthalle (siehe Titel)
10.30 Familientag mit der Kolpingfamilie, 

kath. Gemeindehaus (siehe Bericht)
11.30 „Genießerwochen – Syrische Gerichte“ mit Flüchtlingen

und dem Helferkreis Asyl, Schlossbrauerei (s. Bericht)
15.00 „Romeo & Julia“ Theater, Kulturh. St. Johann (s. Bericht)
19.30 „Konzertabend“ mit der Saitenmusik Salteris, 

Parksanatorium (siehe Bericht)
Montag, 21.11.16
20.00 „Normandie-Bretagne“ Dia-Vortrag mit Klaus Brauner,

Parksanatorium, Vortragsraum, Eintritt: 2,50 Euro
Mittwoch, 23.11.16
19.00 „Glaube und Lebensordnung“ Vortrag mit Pfarrer AD

Gebhard Gauss, Schussental-Klinik (siehe Bericht)
Donnerstag, 24.11.16
19.30 „Diatonische Harmonika“ mit Walter Angerer, 

Parksanatorium, Cafeteria
Samstag, 26.11.16
08.00 DVV Wandertage, Stadthalle (siehe Bericht)
19.30 „Chorvortrag“ mit dem Liederkranz Aulendorf, PSA

uw Fußballspiele
Samstag, 19.11.2016, Stadion Lehmgrubenweg
10.30 SGA I – VfB Friedrichshafen II, Bezirksst. (B-Junioren)
12.45 SGA II – FC Wangen II, Kreisliga B (Herren)
14.30 SGA – FC Leutkirch, Bezirksliga (Herren)
Samstag, 19.11.2016, Achstadion Blönried
11.00 SCB – SV Granheim (C-Juniorinnen)

12.45 SGBE – TSV Scheer (Herren II)
13.00 SGBE – FV Bad Schussenried (C-Junioren)
14.30 SGBE – TSV Scheer (Herren I)
16.15 SCB – SG Öpfingen (Frauen I)
18.00 SCB – FC 99 Inzigkofen (Frauen II)
Samstag, 19.11.2016, Nebenplatz Stadion Lehmgrubenweg
14.30 SGA I – VfB Friedrichshafen II, Bezirksst. (C-Junioren)

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.

Treffpunkt am Schloßportal. Unkostenbeitrag 3,– Euro,
ermäßigt 2,50 Euro, Mitglieder frei.

uw Führungen im Schloss und Museum
Jeweils donnerstags:
16.00 Treffpunkt Bürger- und Gäste-Info im Schloss, 

Ebene 2. Eintritt + 1 Euro.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat:
16.00 mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V. 

Umkostenbeitrag 3,– Euro, ermäßigt 2,50 Euro
Jeweils sonntags:
14 – 17 geöffnet, Führung auf Wunsch möglich

uw „Cafe Asyl“ – Helfen, Sprechen, Begleiten, Spielen,
Basteln – für Einheimische und Asylbewerber

Jeweils samstags:
14.00 Jugendtreff/Osteria am Schlossplatz

uw TANDEM – Beratung nicht nur für Alleinerziehende
Jeden 1. Dienstag im Monat:
09.30 Jugendtreff, Schlossplatz

uw Kreuzbund-Gruppe Aulendorf
Jeweils donnerstags:
19.00 Gemeindehaus St. Martin, Kolpingstraße 4

uw Stadtseniorenrat – Sprechstunde für jedermann
Jeweils donnerstags:
10.00 Jugendtreff, Schlossplatz

uw Ausstellungen
„Schichtwechsel“ Ausstellung von Dr. Müller, Schussental-Klinik
„Prosit! Biergeschichte(n) in Aulendorf“ 
Sonderausstellung zum Thema „Bier“, Bürgermuseum

VVEE RRAANNSS TTAA LLTTUUNNGGSSKKAA LL EENNDDEE RR
vom 18. November bis 26. November 2016



Haushaltshilfe gesucht
für modernen Privathaushalt in BW-Michelwinnaden
für 2 mal 4 Stunden wöchentlich auf 450 €-Basis.

Sie Sind zuverlässig und mögen Hunde?
Dann rufen Sie an, Tel. 0 75 24/99 2946 ab 18 Uhr.

Salzbrunn
Garten- und Landschaftsbau

Salzbrunn GbR · Am Bächle 17 · 88326 Aulendorf
Telefon 07525/502 · Telefax 07525/2457

www.salzbrunn-aulendorf.de



Suche gebrauchtes

Kinderfetzle
Größe ca. 152 und/oder 

Zubehör (Hut, Gürtel, Stab)

Tel. 0 75 25/92 43 39

Inh. Silvia Kellinger · Kolpingstr. 18
88326 Aulendorf ·  Tel. 07525/535

Herzlich Willkommen
zur Lichternacht 
am 25. November ‘16
bis 22 Uhr geöffnet!!!

Mode
Beratu

ng

Qualitä
t

• Mollig warme 
Winterschuhe

• 10 % Rabatt auf 
alle Hausschuhe

• genießen Sie eine 
Tasse Glühwein

• 18 – 21 Uhr: Geschenkideen
aus Papier präsentiert
Stampin’UP-Demonstrantin
Tina Deininger (Sie dürfen
auch selber kreativ werden) 

• 18 – 21 Uhr: Herzhafter
Allgäu-Döner, serviert von
Herbert: pro verkauftem
Döner (2,50 €) spenden wir
1 € für die Aktion „Aulen-
dorfer für Aulendorfer“.

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Telefax 0 75 25/89 50
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, 
Sa. 10.00 – 14.00 Uhr

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck


